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Das andere Br
Das i Lapirel .

Salomons Weisheit und Reichthum .

, . 4 H^nd Salomo , der Sohn Davids ,
S D * ward in seinem Reich bekräf -
8 xü tiget ; und der HErrssem GOtt ,
^ ^ war mit ihin , und machte ihn

immer größer . * 1 Kön . 2 , 12 . 46 .
2 . Und Salomo redete mit dem ganzen

Israel , mit den Obersten über tausend und
hundert , mit den Richtern , und mit allen
Fürsten in Israel , mit den obersten
Vätern ,

z . Das ; sie hingingen , Salomo und die
ganze Gemeine mit ihm , zu der Höhe , die
zu Gibcon war ; denn daselbst war die
Hütte des Stifts GOttes , die Mose ,
der Knecht des HErrn , gemacht hatte
in der Wüste .

4 . Denn die Lade GOttes ha -te David
herauf gebracht von KiriathIearim , da¬
hin . r ihr bereitet hatte ? denn er hatte ihr
eine Hü te aufgeschlagen zu Jerusalem .

Z. Aber der * eherne Altar , den Bezaleel ,
der Sohn Uri , des Sohnes Hur , gemacht
hatte , war daselbst vor der Wohnung des
HErrn ; und Storno , und die Gemeine
pflegten ihn zu suchen . * 2 Mos . g8 , >.

6 . Und Salomo opferte auf dem eher¬
nen Altar vor dem HErrn , der vor
der Hütte des Stifts stand , tausend
Brandvpfer .

7 . In * derselben Nacht aber erschien
G ' tt Salomo , und sprach zu ihm : Bitte ,
was soll ich dir geben ? * i Kön . z , Z .

8 . Und - Salomo sprach zu GOtt : Du
hast große Barmherzigkeit an meinem
Vater David gethan , und hast mich an
seiner Statt zum Könige gemacht ;

h . So laß nun , HErr GOtt , deine
Worte wahr werden an meinem Vater
David ; denn Du * hast mich zum Könige
gemacht über ein Volk / deß so viel ist,
als Ataub auf Erden . * Wcish . y , 7 .

10 . * So gib mir nun Weisheit und Er¬
kenntnis; , daß ich vor diesem Volk aus -
und cingehe ; denn wer kann dis dein
großes Volk richten ? * Weish . y , 4 .

11. Da sprach GOtt zu Salomo : Weil
du das im Sinne hast , und hast nicht um
R . ichthum , noch um Gut , noch um Ehre ,
noch um deiner Feinde Seelen , noch um

ch der Chronica .
langes Leben gebeten ; sondern hast um
Weisheit und Erkenntlich gebeten , daß
du mein Volk richten mögest , darüber
ich dich zum Könige gemacht habe :

12 . So scv dir Weisheit und Erkennt¬
lich gegeben ; * da ; u will ich dir Reich¬
thum und Gut und Ehre geben , daß
deines gleichen unter den Königen vor
dir nicht gewesen ist , noch werden soll
nach dir . * Ephes . g , 2o .

iz . Also kam Salomo von der Höhe ,
die zu Gideon war , gen Jerusalem ,
von der Hütte des Stifts ; und regie -
rete über Israel .

14 . Und * Salomo sammlete ihm Wa¬
gen und Reuter , daß er zuwege brachte
tausend und vier hundert Wagen , und
zwölf tausend Reuter ; und ließ sie in
den Wagenstadten , und bcy dem Könige
zu Jeru ,alem . * i Kön . 10, 26 .

15 . Und der König * machte des Silbers
und des Goldes zu Jerusalem so viel , wie
die Sreine , und der Cedcrn , wie die Maul¬
beerbaume in den Gründen . * c . y , 27 .

16 . Und man brachte Salomo Rosse
aus Egypten , und allerlei ) Waare . Und
die Kaufleute des Königs kauften dicsöl -
bige Waare .

17 . Und brachten es aus Egypten her¬
aus ; je einen Wagen um sechs hundert
Silberlinge , ein Roß um hundert und
fünfzig . Also brachten sie auch allen
Königen der Hethiter , und den Köni¬
gen zu Syrien .

Das 2 Lapirel .
Nothwendige Voxbeccitung zmn Bau des Tempels .

1 .1 fnd Salomo gedachte zu bauen ein
Haus dem Namen des HErrn ,

und ein Haus seines Königreichs .
2 . Und * zählte ab sicbenzig tausend

Mann zur Last, und achtzig tausend Zim -
merlcute auf dem Berge , und drcyi tau¬
send und sechs hundert Amtleute über
sie . * 1 Kön . 5, 15.

z . Und Salomo * sandte zu Huram ,
dem Könige zu Tyrus , und ließ ihin sa¬
gen : WicH du mit meinem Vater Da¬
vid thatcst , und ihm sandtest Ccdern , daß
er ihm ein Haus bauete , darinnen er
wohnete . * 1 Kön . 5 , 2 . -f- 2 Sam . 5 , n .

1 Chron . 15, r .Ft z 4 . Siche,
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' g . Siche , Ich will dem Namen des
HErrn , meines GOttcs , ein Haus
bauen , das ihm gehciliget werde , gut
Räuchwcrk vor ihm zu räuchern , und
Sckaubrodte allewege zuzurichten , und
Brandopstr des Morgens und des
Abends , auf die Sabbathen und Neu¬
monden , und auf die Feste des HErrn ,
unsers GOttes , ewiglich für Israel .

5 . Und das Haus , das ich bauen will ,
soll groß seyn ; denn * unser GOtt ist
größer , denn alle Götter . * Ps . 86 , 8 -

6 . Aber wer vermag es , daß er ihm ein
Haus baue ? Denn * derHimmel und aller
Himmel Himmel mögen ihn nicht versor¬
gen ; wer sollte Ich denn seyn , daß ich -ibm
ein Haus bauete ? Sondern daß man vor
ihm räuchere . * c . 6 , 18 . iKön . 8 , 27 .

7 . So sende mir nun einen weisenMann
zu arbeiten mir Gold , Silber , Erz , Eisen ,
scharlachen , rosinroth , gelber Seide , und
der da wisse auszugraben mit den Weisen ,
die bey mir sind in Juda und Jerusalem ,
welche mein Vater David geschicket hat .

8 . Und sende mir Ccdern , Tannen und
Ebenholz vom Libanon ; denn Ich weiß ,
daß deine Knechte das Holz zu hauen wis¬
sen auf dem Libanon . Und siehe , meine
Knechte sollen mit deinenKnechten seyn ,

9 . Daß man mir viel Holz zubereitc ;
denn das Haus , das ich bauen will ,
soll groß und sonderlich seyn .

10 . Und siehe , ich will den Zimmcrlcu -
tcn , deinenKnechten , die das Holz hauen ,
Zwanzig tausend Eor gestoßenen Weizen ,
und zwanzig tausend Eor Gerste , und
zwanzig tausend Bath Wein , und zwanzig
tausend Bath Oehl geben . * 1 Kön . Z, n .

n . Da sprachHuram , derKönig zuTyrus ,
durch Schrift , und sandte zu Salomo :
Darum , daß dcr HErr sein Volk liebet ,
hat er dich über sie zum Könige gemacht .

12 . Und Huram sprach weiter : * Gelo¬
det sey der HErr , der GOtt Israels , der
Himmel und Erde gemacht hak , daß er
dem Könige David hat einen weifen , klu¬
gen und verständigen Sohn gegeben , der
dem HErrn ein Haus baue , und ein Haus
seines Königreichs . * iKön . Z , 7 .

iz . So sende ich nun einen weisen
Mann , der Verstand hat , HuramAbif ,

14 . Der ein Sohn ist eines Weibes aus
den Töchtern Dan , und sein Vater ein

>m' ea 2 . z . des Tempelbaues .

Tyrer gewesen ist , der weiß * zu arbeiten
an Gold , Silber , Erz , Eisen , Steinen ,
Holz , scharlachen , gelber Seide , Leinen ,
rosinroth , und zu graben allerley , und
allerley künstlich zu machen , was man
ibm vorgibt , mit deinen Weisen und mit
den Weisen meines HErrn Königs Da¬
vids , deines Vaters . * 2 Mos . gi , z .

15 . So sende nun mein Herr Weizen ,
Gerste , Oehl und Wein , seinen Knech¬
ten , wie er geredet hat :

16 . So wollen wir das Holz hauen auf
demLibanon , wieviel es noch ist, und wol¬
len es auf Flößen bringen im Meer gen
* Japho ; von dannen magst Du es hin¬
auf gen Jerusalem bringen . * Jon . i , z .

17 . Und Salomo zählest alle Fremdlin¬
ge im Lande Israel nach der Zahl , da sie
David , sein Vater , zählete ; und wurden
gefunden hundert und fünfzig tausend ,
drey tausend und sechs hundert .

18 . Und er machte aus denselben * sie -
benzig tausend Träger , und achtzig tau¬
send Hauer auf dem Berge , und drey
tausend sechs hundert Aufseher , die daS
Volk zum Dienst anhielten . * Jos . 9 , 27 .

iKön . ; » i ; .
Das z Lapirel .

Vom Bau des Tempels .
i . 4 tnd Salomo fing an zu bauen das

V » Haus des HErrn zu Jerusalem ,
auf dem Berge Morija , der David , sei¬
nem Vater , gezeiget war ; welchen David
zubercitct hatte zum Raum * auf dem
Platz Arnans , des Jcbusiters .

* 2 Sam . 24 . 25 . lehren . 22 , 18 .
2 . Er * fing aber an zu bauen im an¬

dern Monat des andern Tages , im vier¬
ten Jahr seines Königreichs . * c . 5 , i .

z . Und also legte Salomo den Grund zu
bauen das Haus GOttes ; am ersten die
Länge sechzig Ellen , die Weite zwanzig
Ellen .

4 . Und dieHallc vor dcrWcite desHauses
her war zwanzigEllcn lang , dicHöhe aber
war hundert und zwanzig Ellen ; und
überzog cs inwendig mit lautcrm Golde .

5 . Das große Haus aber spündete er
mit Tannenholz , , und überzog es mit
dem besten Golde , und machte darauf
Palmen und Kettenwerk .

6 . Und überzog das Haus mit edlen
Steinen zum Schmuck ; das Gold aber
war Parwaim - Gold .

7 . Und

»st

>!«'

st' >

HI-

liM '
lie' p 'k

! M

1

ie - ch

kllLlI,

stlssj
Mi

«k



Beschreibung 2 Chronica z . 4 . - er Heiligthmner . 455

7 . Und äb . rzog die Balken oben an , und
die Wände , und die Thüren mit Golde ;
und licssCherubim schnitzen an dieWändc .

8 . Er machte auch das Haus des Aller -
heiligften , - Ulen Länge war zwanzig El¬
len nach der Wüte des Hauses , und seine
Weite war auch zwanzig Ellen ; und
überzog es mit dem besten Golde , bey
sechs hundert C . mner .

y . Und gab auch zu Nägeln fünfzig
Eekel Gold am Gewicht ; und überzog
die Sale mit Gold .

10 . Er machte auch im Hause des Aller -
heiiuväe * zwe n Cherubim nach der Bild¬
ner Kunst , und ülxrzog sie mit Golde .

' 2 Mos . 25, >8 .
11 . Und dies äuge am Flügelan den Che¬

rubim war zwanzig Ellens daß ein Flügel
fünf Eilen hatte , und rühretc an dicWand
des Hauses , und der andere Flügel auch
fünf Eben hatte , und rühretc an den
Flüg l des andern Cherubs .

12 . Also batte auch des andern Cherubs
ein Fl ge ! fünf Ellen , und rühretc an die
Wund -äs Hauses , und sein anderer Flü -
g . l auch fünf Ellen , und hing am Flü¬
gel des a l ern Cherubs ;

iz . D -si die Flügel der Cherubim wa¬
ren au chebr eiter »wansig Ellen weit ; und
si. stunden auf ihren Füßen , und ihr Ant -
üt war gewandt zum Hause wärts .

i - E . machte auch einen * Borhang von
G - lbwe m l charlachen , Rosinroth und
ilua e 7 ^ und machte Cherubim darauf .

* Matth . 27 , ? i .
15 . Und er machte vor dem Hause * zwo

Säulen , fünf und dreyßig Ellen lang ;
und der Knauf oben darauf fünf Ellen .

* I Kön . 7 . 15. >c.
16 . Und machte Kettenwerk zum Chor ,

und that sie oben an die Säulen ; und
machte hundert Granatäpfel , und that
sie an das Kettenwerk .

17 . Und richtete die Säulen auf vor dem
Tempel , eine zur Rechten und die andere
zur Anken ; und hieß die zur Rechten
Jachm , und die zur Linken Boas .

Das 4 Lapitel .
Don des 7 emvels »» gehörigen Sacken .

i -^ r machte auch * einen ehernen Altar ,
zwanzig Ellen lang und breit , und

zehn Ellen hoch . * ( . 7 , 7 .
2 . Und er machte * ein gegossen Meer ,

zehn Ellen weit von einem Rande an den

andern rund umher , und fünf Ellen hoch ;
und ein Maas ? von dreyßig Ellen mochte
es umher begreifen . * iKön . 7 , 2Z . f.

g . Und Ochsenbilder waren unter ihm
umher ; und es waren zwo Reihen Kno »
ten um das Meer her ( das zehn Ellen
weit war ) die mit angegossen waren .

4 . Es stand aber also auf den zwölf
Ochsen , daß drey gewandt waren gegen
Mitternacht , drey gegen Abend , drey ge¬
gen Mittag , und drey gegen Morgen ,
und das Meer oben auf ihnen ; und al¬
les ihr Hinterstes war inwendig .

5 . Seine Dicke war einer Hand breit ,
und sein Rand war wie eines Bechers
Rand , und eine aufgcgangene Rose ; und
es faßte drey tausend Bath .

6 . Und er machte * zehn Kessel , derer
setzte ec fünf zur Rechten , und fünf zue
Linken , darinnen zu waschen , was zum
Brandopfcr gehöret , daß sic es hinein
stießen ; das Meer aber , daß sich die Prie¬
ster darinnen wüschen . * 1 Kön . 7 , z8 .

7 . Er machte auch zehn * goldene Leuch¬
ter , wiesle scyn sollten , und setzte sie
in den Tempel , fünf zur Rechten , und
fünf zur Linken . * 1 Kön . 7 , 4 «) .

8 . Und machte zehn Tische , und that
sie in den Tempel , fünf zur Rechten , und
fünf zur Linken . Und machte hundert
goldene Becken .

y . Ec machte auch einen Hof für die
Priester , und einen großen Schranken ,
und Thüren in die Schranken , und über¬
zog die Thüren mit Erz .

10 . Und setzte das Meer auf der rechten
Ecke gegen Morgen zu Mittag wärts .

11 . Und Huram machte Töpfe , Schau¬
feln und Becken . Also vollendete Huram
die Arbeit , die er dem Könige Salomo
that am Hause GOttes :

12 . Nemlich die zwo Säulen mit den
Bäuchen und Knäufen oben auf beiden
Säulen ; und beide gewundene Reife ,
zu bedecken beide Bäuche der Knaufe
oben auf den Säulen :

ig . Und die vier hundert Granatapfel
an den beiden gewundenen Reifen ; zwo
Reihen Granatäpfel an jeglichem Reif ,
zu bedecken beide Bäuche der Knäufe ,
so oben auf den Säulen waren .

14 . Auch machte er die Geftühle , mi¬
die Kessel auf den Geftühlen ;

Ff 4 15 . Und
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15 . Und ein Meer , und zwölf Ochsen

darunter ;
16 . Dazu Töpfe , Schaufeln , Kreuel

und alle ihre Gefäße machte Huram -
Abif dem Könige Salomo zum Hause des
HErrn aus lauterm Erz .

17 . In * der Gegend des Jordans ließ
sie der König gießen in dicker Erde , zwi¬
schen Sucoth und Zaredakha . * iKön . 7 , 46 .

18 . , Und * Salomo machte aller dieser
Gefäße sehr viele , daß des Erzes Gewicht
nicht zu forschen war . * 1 Kön . 7 , 47 . 48 .

iy . Und Salomo machte alles Gerä -
the zum Hause GOttes : nemlich den
goldenen Altar , Tisch und Schaubrodt
darauf ;

20 . * Die Leuchter mit ihren Lampen
von lauterm Golde , daß sie brenneten
vor dem Chor , wie sichs gebühret ;

' 4Mos . 8 , 4 .
21 . Und die Blumen an den Lampen

und die Schnauzen waren golden , das
war alles völlig Gold ;

22 . Dazu die Messer , Becken , Löffel
und Näpfe waren lauter Gold . Und der
Eingang und seine Thür inwendig zu
dem AUerhciligsten , und die Thür am
Hause des Tempels waren golden .

Lap . 5 . v . 1 . Also ward alle Arbeit
vollbracht , die Salomo that am Hause
des HErrn .

Das 5 Lapirel .
Einweihung des Tempels angefangen .nd Salomo brachte hinein alles ,
* was sein Vater David geheili -

get hatte , nemlich Silber und Gold ,
und allerley Geräthe , und legte es in den
Schatz im Hause GOttes . * i Kön . 7 , 51 .

> Chron . 2 - , 14 . s.
2 . Da versammletc Salomo alle Nette¬

sten in Israel , asle Hauptlcnte der
Stämme , Fürsten der Väter unter den
Kindern Israel gen Jerusalem , daß sie
die Lade des Bundes des HErrn hin¬
auf brächten aus der Stadt Davids ,
das ist Zion .

g . Und es versammletcn sich zum * Kö¬
nige alle Männer Israels aufs Fest , das
ist , im siebenten Monat ; * i Kön . 8 , 2 .

4 . Und kamen alle Nettesten Israels .
Und die Leviten hoben die Lade auf ,

5 . Und brachten sie hinauf , samt der
Hütte des Stifts und allem heiligen
Geräthe , das in der Hütte war , und

brachten sie mit hinauf die Priester ,
die Leviten .

6 . Aber der König Salomo , und die
ganze Gemeine Israel , zu ihm versamm¬
let vor der Lade , opferten * Sckafe und
Ochsen , so viel , daß niemand zahlen noch
rechnen konnte . * 2 Sam . 6 , ig .

7 . Also brachten die Priester die Lade
des Bundes des HErrn an ihre State ,
in das Chor des Hauses , in das Allcrhci -
ligftc , unter die Flügel der Cherubim ,

8 . Daß die Cherubim ihre Flügel aus -
brcitetcn über die Stäte der Lade ; und
die Cherubim bedeckten die Lade , und
ihre Stangen von oben her .

y . Die Stangen aber waren so lang ,
daß man ihre Knäufe sähe von der Lade ,
vor dem Chor ; aber außen sähe man sie
nicht . Und sie war daselbst bis auf die¬
sen Tag .

io . Und * war nichts in der Lade , ohne
die zwo Tafeln , die Mose in Horeb dar¬
ein gethan hatte , da der HErr einen
Bund machte mit den Kindern Israel ,
da sie aus Egypten zogen . * iKön . 8, y .

Ebr . y , 4 .
n . Und da die Priester herausgingen

aus dem Heiligen ( denn alle Priester ,
die vorhanden waren , heiligten sich,
daß auch die Ordnungen nicht gehalten
wurden ) ;

12 . Und die Leviten , mit allen , die un¬
ter Affaph , Heman , Jedithun und ih¬
ren Kindern und Brüdern waren , an¬
gezogen mit Leinwand , sangen mir Cym-
beln , Psaltern und Harfen , und stan¬
den gegen Morgen des Altars , und bey
ihnen hundert und zwanzig Priester , die
mit Trompeten bliesen ;

ig . Und es war als wäre es Liner , der
trompetete und sänge , als hörete man
Eine Stimme , zu loben und zu danken
dem HErrn . Und da die Stimme sich er¬
hob von den Trompeten , Cymbeln und
andern Saitcnspielen und von dem Loben
des HErrn , daß er gütig ist und * seine
Barmherzigkeit ewig währet : da ward
das Haus des HErrn erfüllet mit ei¬
ner Wolke , * c - 7 , Z-

14. Daß die Priester nicht stehen konn¬
ten zu dienen vor der Wolke ; denn * die
Herrlichkeit des HErrn erfüllete das
Haus GOttes . * c . 7 , i . Z-
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' Das 6 Capirel . Schranken , fünf Ellen lang und breit,

Einweihung des Tempels fortgesetzt . und drey Ellen hoch ; auf dieselbe trat ec

sprach Salomo : * Der HErr und fiel nieder auf seineKniee vor der gan -
hat geredet zu wohnen im Dun - zen Gemeine Israel , und breitete seine

M . * 7 Kön . 8 , l2 . Hände aus gen Himmel ,
2 . Ich habe zwar ein Haus gebauet 14 . Und sprach .- HErr , GOtt Israels ,

dir zur Wchnung , und einen Sitz , da du es ist kein GOtt dir gleich, weder im Him -
ewiglich wohnest . mel noch auf Erden ; der du hältst den

z . Und der König wandte sein Antlitz , Bund und Barmherzigkeit deinen Knech -
und segnete die ganze Gemeine Israel , ten , die vor dir wandeln aus ganzem
denn die ganze Gemeine Israel stand . Herzen .

4 . Und er sprach : Gelobet sey der HErr , 15 . Du hast gehalten deinem Knechte
der GOtt Israels , der durch seinen Mund David , meinem Vaier , was du ihm ge¬
meinem Vater David geredet, und mit redet hast : mit deinem Munde hast du eS
seiner Hand erfüllet hat , da er sagte : geredet , und mit deiner Hand hast du es

5 . Seit der * Zeit ich mein Volk aus erfüllet , wie es heutiges Tages stehet .
Egyptcnland geführet habe, habe ich kei - 16 . Nun , HErr , GOtt Israels , halte dei¬
ne Stadt erwählet in allen Stämmen nem Knechte David , meinem Vater , was
Israels , ein Haus zu bauen , daß mein Na - du ihm * geredet hast, und gesagt : Es soll
me daselbst wäre ; und habe auch keinen dir nicht gebrechen an einem Manne vor
Mann erwählet , daß er Fürst wäre über mir , der auf dem Stuhl Israels sitze : doch
mein Volk Israel . * 2 Sam . 7 , 6 . so fern deine Kinder ihren Weg bewahren ,

6 . Aber * Jerusalem habe ich erwählet , daß sie wandeln in meinem Gesetz , wie du
daß mein Name daselbst sey ; und David vor mir gewandelt Haft . * 2 Sani . 7 , 16 .
habe ich erwählet , daß er über mein Volk 17 . Nun , HErr , GOtt Israels , laß
Israel sey . * Ps . 722 , z . dein Wort wahr werden , das du deinem

7 . Und * da es mein Vater David im Knechte David geredet hast .
Sinne halte , ein Haus zu bauen dem 78 . Denn meinest du auch , daß GOtt
Namen des HErrn , des GOttes Ist bcy dem Menschen auf Erden wohne ?
raels ; * 2 Sam . 7 , 2 . Sich », * der Himmel und aller Himmel

8 . Sprach der HErr zu meinem Va - Himmel kann dich nicht versorgen ; wie
Ler David : Du hast wohl gethan , daß sollte cs denn das Haus thun , das ich gs-
- u im Sinn hast , meinem Namen ein bauet habe ? * Ps . n , 4 . Ps . 8y , 12 .
Haus zu bauen . iy . Wende dich aber , HErr , mein GOtt ,

9 . Doch Du sollst das Haus nicht bauen , zu dem Gebet deines Knechts und zu sei -
sondern * dein Sohn , der aus deinen Len - nem Flehen , daß du erhörest das Bitten
den kommen wird , soll meinem Namen und Beten , das dein Knecht vor dir thut ,
das Haus bauen . * rChron . 29 , 6 . 20 . Daß deine Augen offen seyn über dis

10 . So hat nun der HErr sein Wort HausTagundNacht , überdieStäte , dahin
bestätiget, das er geredet hat : denn ich * du deinen Namen zu stellen geredet hast,
bi » aufgekommen an meines Vaters Da - daß du hörest das Gebet , das dein Knecht
vids Statt , und sitze auf dem Stuhl Jsra - an dieser Stäte thun wird . * 2Mos . 2o, 24 .
rls , wie der HErr geredet hat , und habe 27 . So höre nun das Flehen deines
An Haus gebauet dem Namen des Knechts und deines Volks Israel , das
HErrn , des GOttes Israels ; sie bitten werden an dieser Stätc : höre

71 . Und habe darein gethan die Lade , dar - es aber von der Stäke deiner Wohnung
innen der Bund des HErrn ist , den er vom Himmel , und wenn du es hörest.
Mit den Kindern Israel gemacht hat . wollest du gnädig seyn .

72 . Und * er trat vor den Altar des 22 . Wenn jemand wider seinen Nach -
HErrn , vor der ganzen Gemeine Israel , sten sündigen wird ; und * wird ihm ein
und breitete seineHände aus . * iKön . 8 , 22 . Eid aufgeleaet , den er schwören soll ; und

iz . Denn Salomo hatte eine eherne Ran - der Eid kommt vvr deinen Altar in die -
jel gemacht und gesetzt mitten in die sem Hause : * 2 Mos . 22 , 77 .

Ff 5 - Z . So
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betet ferner .

2Z . So wollest Du hören vom Himmel , und mächtiger Hand und ausaeree ^

und deinem Knechte Recht verschaffen , Arms willen , und betet zu diesem Haust -
daß du dem Gottlosen vergeltest und

gebest seinen Weg auf seinen Kopf , und

rechtfertigest den Gerechten und gebest

ihm nach seiner Gerechtigkeit .

24 . Wenn dein Volk Israel * vor sei¬

nen Feinden geschlagen wird , weil sie

sn dir gesündiget haben , und bekehren

sich , und bekennen deinen Namen , bit¬

ten und flehen vor dir in diesem Hause :' ; Mos . 28 , 25 .

25 . So wollest Du hören vom Him¬

mel , und gnädig scyn der Sünde deines

Volks Israel , und sie wieder in das Land

bringen , das du ihnen und ihren Vä¬

tern gegeben hast .

26 . Kenn der * Himmel zugeschlossen

wird , daß es nicht regnet , weil sie an dir ge¬

sündiget haben ; und bitten an dieser Sta¬
te , und bekennen deinen Namen , und be¬

kehren sich von ihren Sünden , weil du sie

gedemüthiget hast : * 5Mos . 28 , 2z . 24 .

27 . So wollest Du hören im Himmel ,

und gnädig seyn der Sünde deiner Knech¬

te und deines Volks Israel , daß du sie

Len guten Weg lehrest , darinnen sie

wandeln sollen , und regnen lassest auf

Lein Land , das du deinem Volk gegeben

Haft zu besitzen .
28 . Wenn * eine Theurung im Lande

Wird , oderPeftilenr , oder Dürre , Brand ,

Heuschrecken , Raupen ; oder wenn sein

Feind im Lande seine Thore belagert ,
oder irgend eine Plage oder Krankheit ;' c. 20 ? y . rc .

2y . Wer dann bittet oder flehet unter
allerleyMenschen und unter allem deinem

Volk Israel , so jemand seine Plage und

Schmerzen fühlet und * seine Hände aus¬

breitet zu diesem Hause : * v . 12 . iz .

ZO . So wollest Du hören vom Himmel ,

vom Sitz deiner Wohnung , und gnädig

seyn , und jedermann geben nach allem sei¬

nem Wege , nach dem du sein Herz erken¬

nest ( denn * Du allein erkennest das Herz

der Menschenkinder ) * Ps . 7 , io . rc .

gi . Auf daß sie dich fürchten und wan¬
deln in deinen Wegen alle Tage , so lange

sie leben auf dem Lande , das du unfern

Vätern gegeben hast .

Z2 . Wenn auch ein Fremder , der nicht
von deinem Volk Israel ist , kommt aus

fernenLanden , um deines großenNamens

zg . So wollest Du hören vom Himmel '

vomSitz dcinerWohnunq , und thun alle /

warum er dich anrufct ; auf daß allePöl -

kcr aufErden deinenNamen erkennen und

dich furchten , wie dein Volk Israel , und

inne werden , daß disHaus , dasich gebauet

habe , nach deinem Namen genannt sey .
Z 4 > Wenn dein Volk ausziehet in Streit

wider seine Feinde des Weges , den du sie

senden wirst , und zu dir bitten gegen dem

Wege zu diescrStadtchie du erwählet hast ,
und zum Hause , das ich deinem Namen

gebauet habe :

z§ . So wollest Du ihr Gebet und Fle¬

hen hören vom Himmel , und ihnen zu
ihrem Recht helfen .

z6 . Wenn sie an dir sündigen werden

( sintemal * kein Mensch ist , der nicht sün¬

dige ) und du über sie erzürnest und gibst

sie vor ihren Feinden , daß sie sie gefan¬

gen wegführen in ein fernes oder nahes

Land ; * iKön . 8 , 46 . rc .

Z7 . Und sie sich in ihrem Herzen bekeh¬

ren im Lande , da sie gefangen innen sind ,

und bekehren sich , und flehen dir im Lan¬

de ihres Gefängnisses , und sprechen :

* Wir haben gesündiget , mißgcthan und

sind gottlos gewesen ; * Ps . 106 , 6 .
Dan . v , ; .

z8 > Und sich also von ganzem Herzen

und von ganzer Seele zu dir bekehren im

Lande ihres Gefängnisses , da man sie

gefangen hält , und sie beten gegen dem

Wege zu ihrem Lande , das du ihren

Vätern gegeben Haft , * und zur Stadt ,

die du erwählet hast , und zum Hause ,

das ich deinem Namen gebauet habe :
' Dan . ü , 10 . 11 .

Z9 > So * wollest D » ihr Gebet und Fle¬

hen hören vom Himmel , vom Sitz deiner

Wohnung , und ihnen zu ihrem Recht Hel¬

sen , und deinem Volk gnädig seyn , das

an dir gesündiget hat . * v . zo . zz .

40 . So laß nun , mein GOtt , deine Au¬

gen offen seyn und deine Ohren aufmev -

ken auf das Gebet an dieser Stäte .

41 . So mache * dich nun auf , HErc

GOtt , zu deiner Ruhe , du und die Lade

deiner Macht . Laß deine Priester , HErr

GOtt , mit Heil angethan werden , und

b ine Heiligen sich freuen über dem Gu¬
ten . * 4Mos . ro , zZuc .
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42 . Du , HErr GOtt , wende nicht weg
dasÄntütz Heines Gesalbten ; gedenke an
die Gilade , deinem * Knechte David ver¬
heißen . * 2 Sam . 7 , 1z.

Das 7 Lapirel .
Einweihung des Tempels vollzogen .

1.1 * nd da Salomo ausgebetet hatte ,
4.4 fiel ein Feuer vom Himmel , und

verz . hretc dos Bvandopfer und andere

Opfer ; und P die Herrlichkeit des HErrn
erfällttc das Haus , * gMos . y , 24 .
I Ktn . 2 --)c« c. 2 , I2 . t n 'Mos . 40 , Z4 . !c.
2 . Daß die Priester nickt konnten hin¬

ein gehen in das Haus des HErrn ; weil
die Herrlichkeit des HErrn füllete des
HErrn Haus .

z . Auch sahen alle Kinder Israel das
Fcmr herab fallen , und die Herrlichkeit
des HErrn über dem Hause ; und fie¬
len auf ihre Kniee mit dem Antlitz zur
Erd . auf das Pflaster , und beteten an ,
und dankten dem HErrn , daß er * gütig
ist , und stine Barmherzigkeit ewiglich
Iväb '. -. t . * Ps . iz6 , i . f .

4 . Der * König aber und alles Volk op¬
ferten vor dem HErrn . * 1 Kön . 8 , 62 .

5 . Denn der König Salomo opferte
zwcy und zwanzig tausend Ochsen , und
hundert und zwanzig tausend Schafe ;
und weihtten also das Haus GOttes
ein , beide der König und alles Volk .

6 . Aber die Priester standen in ihrer
Hut , und -die Leviten mit den Saiten -
spieien des HErrn , die der König Da¬
vid hatte lassen machen , dem HErrn zu
danken , daß seine Barmherzigkeit ewig¬
lich wahret , niit den Psalmen Davids
durch ihre Hand ; und die Priester * bliescn
Trompeten gegen ihnen , und das ganze
Israel stand . * 4Mos . io , io . Sir .50 , 18 .

7 . Und Salomo heiligte den Mittclhof ,
der vor dem Hause des HErrn war ;
denn er hatte daftlbstBrandopfer , und das
Fett der Dankopfer ausgerichter . Denn
der * eherne Altar , den Salomo hatte ma¬
cken lassen , konnte nicht alle Brandopfer ,
Speisopfcr und das Fett fassen . * c . 4 , 1 .

8 . Und Salomo hielt zu derselben Zeit
ein Fest sieben Tage lang , und das ganze

Israel mit ihm , eine sehr große Gemeine ,
vonHemath an bis an denBachEgyptens .

y . Und hielt am achten Tage eine Ver¬
sammlung ; denn die * Einweihung des

Altars hielten sie sieben Tage , und das
Fest auch sieben Tage . * 4 Mos . 7 , 10 .
10 . Aber am dre » und zwanzigsten Ta¬
ge des siebenten Monats ließ er das Volk
m ihre Hütten fröhlich und gutes Muths
über allem Guten , das der HErr an
David , Salomo und seinem Volk Is¬
rael gethan hatte .

11 . Also * vollendete Salomo das Haus
des HErrn , und das Haus des Königs ,
und alles , was in sein Herz gekommen
war , zu machen im Hause des HErrn und
in seinem Hause , glücklich . * i Kön . y , i .

12 . Und der HErr * erschien Salomo
des Nachts , und sprach zu ihm : Ich
habe dein Gebet erhöret , und diese
State mir erwählet zum Opferhause .

* 1 Kön . y , 2 . re . 5 Mos . 12 , 5 . : c .
iz . Siehe , wenn ich den Himmel zuschlie¬

ße , daß es nicht regnet , oder heiße die Heu¬
schrecken das Land fressen , oder lasse eine
Pestilenz unter mein Volk kommen ,

14 . Daß sie mein Volk demüthigen , das
nach meinem Namen genannt ist ; und sie
beten , und mein Angesicht suchen , und sich
von ihren bösen Wegen bekehren werden :
so will Ich vom Himmel hören , und ihre
Sünde vergeben , und ihr Land heilen .

15 . So sollen nun meine Augen offen
seyn , und meine Ohren aufmerken auf
das Gebet an dieser State .

16 . So habe ich nun dis Haus erwählet
und gehciliget , daß mein Name daselbst
seyn soll ewiglich , und meine Augen ,
und mein Herz soll da seyn allewege .

17 . Und so du wirst vor mir wandeln ,
wie dein Vater David gewandelt hat , daß
du thuft alles , was ich dich heiße, und
hältst meine Gebote und Rechte :

18 . So will ich den Stuhl deines Kö¬
nigreichs bestätigen , wie ich mich dei¬
nem Vater David verbunden habe , und
* gesagt : Es soll dir nicht gebrechen an
einem Manne , der über Israel Herr
sey . * 2 Sam . 7 , 12 . 16 .

iy . Werdet ihr euch aber umkchrcn ,
und meine Rechte und Gebote , die ich
euch vorgcleget habe , verlassen , und
hingchen und andern Göttern dienen ,
und sic anbeten :

20 . So * werde ich sie auswurzeln aus
meinem Lande , das ich ihnen gegeben ha¬
be ; und dis Haus , das ich meinem Na -

» men
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men gehciliget habe , werde ich von mci - nigs Solomons waren zwcy hundert und
nein Angesicht werfen , und werde es mm fünf ig , die über das Volk herrscketcn
Svrüchwort geben , und zur Fabel unter n . Und die * Tochter Pharao ließSalomo
allen Völkern . * 5Mos . 4 , 26 . c . zo , i8 . herauf holen aus der Stadt Davids ins

2r . Und vor diesem Hause , das das hoch - Haus , das er für sic gebauet hatte . Denn
ste geworden ist , werden sich entsetzen alle , er sprach : Mein Weib soll mir nicbt"woh -

. " " ' ' nenimHauseDavids , desKöniqsJsracls -
denn es isi geheiligct , weil die Lade des
HErrn darein gekommen ist . - iKön . y , ^ .

12 . Don dein an opferte Salomo dem
HErrn Brandopfer auf dem Altar des
HErrn , den er gebauet hatte vor der
Halle ;

ig . Ein jegliches auf seinen Lag zu
opfern , nach dem * Gebot Mose , auf die
Sabbathe , Neumonden und bestimmte
Zeiten des Jahrs dreymal , nemlich auf
das Fest der ungesäuerten Brodle , auf
das Fest der Wochen , und auf das Fest
der Laubhütten . * 4 Mos . 28 , 2 .

14 . Und er siellete die * Priester in ihrer
Ordnung zu ihrem Amt , wie es David ,
sein Vater , gesetzt halte ; und die Leviten
auf ihre Hut , zu loben und zu dienen vor
den Priestern , jegliche auf ihren Tag ; und
dieThorhüter in ihrer Ordnung , jegliche
auf ihr Thor . Denn also hatte es David ,
der Mann GOttes , befohlen . * c .Z5 , iZ .

15 . Und es ward nicht gewichen vom
Gebot des Könchs über die Priester und
Leviten , an allerley Sachen und an den
Schätzen .

16 . Also ward bereitet alles Geschaffte
Salomons von dem Tage an , da des
HErrn Haus gegründet ward , bis er es
vollendete , daß des HErrn Haus ganz
bereitet ward .

17 . Da * zog Salomo gen EzeonGcber
und gen Eloth , an dem Ufer des Meers
im Lande Edomaa . * i Kön . 9, 26 . 27 .

18 . Und Huramsandte ihm Schiffe durch
seine Knechte , die des Meers kundig wa¬
ren ; und fuhren mit den Knechten Salo¬
mons in * Ophir , und holten von dannen
vier hundert und fünfzig Eentner Gold
und brachten es dem Könige Salomo .

' c. y , 10 .

Das 9 Lapirel .
Salomo von dev Königin aus Arabien beschenk ,

hat ein großes Einkommen .

die vorüber gehen , undsagcne * Äarum
hat der HErr mit diesem Lande , und die¬
sem Hause also verfahren ? *zMos . 29 , 24 .

i Kön . y , 8 - Jec . 22 , 8 . y .
22 . So wird man sagen : Darum , daß

sie den HErrn , ihrer Väter GOtt , ver¬
lassen haben , der sie aus Egyptenland
geführet hat , und haben sich an andere
Götter gehängct , und sie angebetet , und
ihnen gedienct ; darum hat er alles dis
Unglück über sie gebracht .

Das 8 Lapirel .
Salomons gebauele Städte , Herrschaft , Opfer

und Schiffe .

i . H rnd nach * zwanzig Jahren , in wel -
chen Salomo des HErrn Haus

und sein Haus bauete , * l Kön . 9 , 10 .
2 . Bauete er auch die Städte , dieHu -

ram Salomo gab ; und ließ die Kinder
Israel darinnen wohnen .

z . Und Salomo zog gen HemathZoba ,
und bevestigte sie ;

4 . Und baueteThadmor in derWüste und
alle Kornstädte , die er bauete in Hemath .

5 . Er bauete auch Ober - und Nieder -
BethHoron , das veste Städte waren mit
Mauren , Thüren und Riegeln ;

6 . Auch Baelath und alle Kornstädte ,
die Salomo halte , und alle Wagenstädte
und Reuter , und alles , wozu Salomo
Luft hatte zu bauen , beides zu Jerusalem
und auf dem Libanon und im ganzen
Lande seiner Herrschaft .

7 . Alles übrige Volk von den Hethi¬
tern , Amocitcrn , Pheresitern , Hevilern
und Jebusitern , die nicht von den Kin¬
dern Israel waren ,

8 . Und ihre Kinder , die sie hinter sich
gelassen hatten im Lande , * die die Kinder
Israel nicht vertilget hatten , machte
Salomo zinsbar , bis auf diesen Tag .

« Jos . 16 , 10 .
9 . Aber von den Kindern Israel machte

Salomo nicht Knechte zu s. iner Arbeit ;
sondern sie waren Kriegsleute , und über
seine Fürsten , und über seine Wagen
und Reuter .

10 . Und der obersten Amtleute des Kd -

i . s tnd da * die Königin vom Reich Ara -
^ bien das Gerücht Salomons höre -

te ; kam sie Wt sehr großem Zeuge gen
Jerusalem , mit Cameelen , die Würze und
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Köld die Menge trugen und Edelgcsteine ,
Salomo mit Räthseln zu verfucken . Und
da sie zu Salomo kam , redete sie mit
ihm alles , was sie im Sinne hatte vor -
qenommen . * iKön . io, i . re .

2 . Und der König sagte ihr alles , was
sic fragte , und war Salomo nichts ver¬
borgen , das er ihr nicht gesagt hatte ,

z . Und da die Königin vom Reich Ara¬
bien sähe die Weisheit Salomons , und
das Haus , das er gcbauct hatte,

4 . Die Speise für seinen Tisch , die Woh¬
nung für seine Knechte , die Aemter seiner
Diener und ihre Kleider , seine Schenken
mit ihren Kleidern , und seinen Saal , da
man hinauf ging ins Haus des HErrn ;
konnte sie sich nicht mehr enthalten ,

5 . Und sie sprach zum Könige : Es ist
wahr , was ich gehöret habe in meinem
Lande von deinem Wesen , und von dei¬
ner Weisheit .

6 . Ich wollte aber ihren Worten nicht
glauben , bis ich gekommen bin , und ha¬
be es mit meinen Augen gesehen . Und
siehe , es ist mir nicht die Hälfte gesagt
deiner großen Weisheit . Es ist mehr
an dir , denn das Gerücht , das ich ge¬
höret habe .

7 . * Selig sind deine Männer , und
selig sind diese deine Knechte , die alle¬
wege vor dir stehen und deine Weisheit
hören . * Luc . 10, 2g .

8 . Der HErr , dein GOtt, sey gelobet,
der dich lieb hat , daß er dich auf sei¬
nen Stuhl zum Könige gesetzt hat dem
HErrn , deinem GOtt . Es macht, * daß
dein GOtt Israel lieb hat , daß er ihn
ewiglich aufrichte ; darum hat er dich
über sie zum Könige gesetzt , daß du Recht
und Redlichkeit handhabest . * iKön . iO, 9 .

9 . Und sie gab dem Könige hundertund zwanzig Centner Gold , und sehr
viele Würze und Edelgefteinc . Es waren
keine Würze als diese , die die Königin
vom Reich Arabien dem Könige Sa¬
lomo gab .

10 . Dazu die Knechte Hurams und die
Knechte Salomons , * die Gold aus Ophir
brachten , die brachten auch Ebenholz
und Edelgesteine . * c . 8, 18 .

11 . Und Salomo ließ aus dem Eben¬
holz Treppen im Hause des HErrn und
iiq Hause des Königs machen , und

Harfen und Psalter für die Sänger . Cs
waren vorhin nie gesehen solche Hölzer
im Lande Juda .

12 . Und der König Salomo gab der
Königin vom Reich Arabien alles , was
sie begehrete und bat , ohne was sie zum
Könige gebracht hatte . Und sie wandte
sich , und zog in ihr Land mit ihren
Knechten .

iz . Des Goldes aber , das Salomo
in Einem Jahr gebracht -ward , * war
sechs hundert und sechs und sech -ig
Centner , * iKön . 10 , 14.

14 . Ohne was die Krämer und Kauf¬
leute brachten . Und alle Könige der Ara¬
ber , und die Herren ini Lande brachten
Gold und Silber zu Salomo .

15 . Daher * machte der König Salomo
zwev hundert Schilder vom besten Golde,
daß sechs hundert Stück Gold auf Einen
Schild kam . * 1 Kön . 10 , 16 . c . 14 , 26 .

16 . Und drey hundert Tartschen 00m
besten Golde , daß drey hundert Stück
Gold zu Einer Tartsche kam .

17 . Und der König that sie ins Haus
vom Walde Libanon . Und der König
machte * einen großen elfenbeinernen
Stuhl , und überzog ihn mit lauter «
Golde . * iKön . 10 , 18 .

18 . Und der Stuhl hatte sechs « rufen ,
und einen goldenen Fußschemel am
Stuhl , und hatte zwo Lehnen auf beiden
Seiten um das Gesäße, und zween Löwen
standen neben den Lehnen ,

19 . Und zwölf Löwen standen daselbst
auf den sechs Stufen zu beiden Seiten .
Ein solches ist nicht gemacht in allen
Königreichen .

20 . Undalle Trinkgcfäße des Königs Sa¬
lomo waren golden ; und alle Gefäße * des
Hauses vom Walde Libanon waren lau¬
ter Gold . Denn das Silber ward nichts
gerechnet zur Zeit Salomons . * v . 17 .

21 . Den » die Schiffe des Königs fuhren
auf dem Meer mit den Knechten Hu¬
rams , und kamen in dren Jahren einmal ,
und brachten Gold , Silber , Elfenbein ,
Affen und Pfauen « , ^

22 . Also * ward der König Salomo grö¬
ßer , denn alle Könige aus Erden , mit
Reichthum und Weisheit . * iKön . io, 2Z .

2g . Und alle Könige auf Erden beg . hr -
ten das Angesicht Salomons , seine

Weis -
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Weisheit zu hören , die ihm GOtt in sein
Herz gegeben hatte .

2g . Und sie brachten ihm ein jeglicher
sein Geschenk , silberne und goldene Ge¬
fäße , Kleider , Harnische , Würze , Rosse ,
und Maulthiere jährlich .

25 . Und Salomo hatte * vier tausend
Wagenpferde , und zwölftausend Reisige ;
und man that sie in die Wagenstädte , und
bey dem Könige zu Jerusalem . * c . i , 14 .

I Kdn . 4 , 26 . ^
26 . Und er war ein Herr über alle Kö¬

nige vom Wasser an , bis an der Philister
Land , und bis an die Grenze Egyptens .

27 . Und der * König machte des Silbers
so viel zu Jerusalem , wie der Steine , und
der Cedern so viel , wie der Maulbeer¬
bäume in den Gründen . * Sir . 47 . 20 .

28 . Und man brachte ihm Rosse aus
Egypten und aus allen Landern .

29 . Was aber mehr von Salomo zu
sagen ist, beides sein Erstes und sein Letz¬
tes , siehe , das ist geschrieben in der
Chronica des Propheten Nathans , und in
den Prophezeyungen Ahia von Silo , und
in den Gesichten Jeddi , des Schauers ,
wider Jerobeam , den Sohn Nebats .

' 1 Ki » , ii , 41 .
zo . Und * Salomo regierete zu Jeru¬

salem über ganz Israel vierzig Jahre .
- 1 Kö » . 11 , 42 ,

zi . Und * Salomo entschlief mit seinen
Vätern , und man begrub ihn in der Stadt
Davids , seines Vaters . Und Rehabeam ,
sein Sohn , ward König an seiner Statt .

» I Kön . I ! , 42 -
Das io Lapirel .

Trennung des Reicks , und AvsaU der zehn Stäm -
qie , von Rehabeam verursachet ,
i . Äi? ehabeam * zog gen Sichern ; denn

ganz Israel war gen Sichern ge¬
kommen , ihn zum Könige zu machen .

» i Kön . 12, 1,
2 . Und da das Jerobeam hörete , der

SvhnNebats , der inEgypten war , * dahin
er vor dem Könige Salomo geflohen war ;
kam er wieder aus Egypten . * iKön . ii , 40 .

z . Und sic sandten hin , und ließen ihn
rufen . Und Jerobeam kam mit dem gan¬
zen Israel , und redete mit Rehabeam ,
und sprachen :

4 . Dein Vater hat unser Joch zu hart ge¬
macht . So leichtere nun du den harten
Dienst deines Vaters und das schwere
Joch , das er auf uns geleget hat ; so
wollen wir dir unterthänig seyn .

_ und fo lgt
5 . Er sprach zu ihnen : UeberdrcyTa -

ge kommt wieder zu mir . Und das Volk
ging hin .

6 . Und der König Rehabeam rathfrag¬
te die Aeltesten , die vor seinem Vater
Salomo gestanden waren , da er beym
Leben war , und sprach : Wie rathetihr ,
daß ick diesem Volk Antwort gebe ?

7 . Sie redeten mit ihm und sprachen :
Wirst du diesem Volk freundlich styn ,
und wirst sie handeln gütigiich , und ihnen
gute Worte geben ; so werden sie dir un¬
terthänig seyn allewege .

8 . Er aber verließ den Rath der Ael¬
testen , den sie ihm gegeben hatten , und
rathschlagte mit den Jungen , die mit ihm
aufgewachsen waren , uijd vor ihm
standen ,

y . Und sprach zu ihnen : Was rächet
Ihr , daß wir diesem Volk antworten ,
die mit mir geredet haben , und sagen :
Leichtere das Joch , das dein Vater auf
uns gelegt hat .

10 . Die Jungen aber , die mit ihm aus¬
gewachsen waren , redeten mit ihm und
sprachen : So sollst dusagenzudcmVelk ,
das mit dir geredet hat , und spricht : Dein
Vater hat unser Joch zu schwer gemacht ,
mache Du unser Joch leichter ; und sprich
zu ihnen : Mein kleinster Finger soll dicker
seyn , denn meines Vaters Lenden .

11 . Hat nun mein Vater auf euch zu
schweres Joch geladen ; so will Ich eu¬
res Jochs mehr machen . Mein Vater
hat euch mit Peitschen gezüchtiget ; ich
aber mit Scorpionen .

12 . Als nun Jerobeam und alles Volk
zu Rehabeam kam am dritten Tage , wie
denn der König gesagt hatte : Kommt
wieder zu mir am dritten Tage ;

iz . Antwortete ihnen der König hart .
Und der König Rehabeam verließ den
Rath der Aeltesten ,

14 . Und * redete mit ihnen nach dem
Rath der Jungen , und sprach : Hat mein
Vater euer Joch zu schwer gemacht , so will
Ich es mehr dazu machen . Mein Vater
hat euch mit Peitschen gezüchtiget ; Ich
aber mit Scorpionen . * Sir . 47 , 27 . 28 .

15 . Also gehorchte der König dem Volk
nicht . Denn es war also von GOtt
gewandt , auf daß der HErr sein Wort
bestätigte , das * er geredet hatte durch

Ahia
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Wa von Silo zu Jerobeam , dem
Sohne Nebats . * l Kön . 11 , 29 . Zi .

16 . Da aber das ganze J , rael sähe,
daß ihnen der König nicht gehorchte ;
antwortete das Volk dem Könige , und
sprach : * Was haben wirTheils an Da-

d . oder Erbe am Sohne JsaiL Jeder -
von Israel zu seiner Hütte ! So

viv ,
mann

Fürsten darein und Vorrath von Speise,
Oehl und Wein .

12 . Und in allen Städten schaffte ec
Schilder und Spieße , und machte sie
sehr veste . Und Juda und Benjamin
waren unter ihm .

iz . Auch machten sich zu ihm die Prie¬
ster und Leviten aus dem ganzen Israel

siebe nun du zu deinem Hause , David , und allen ihren Grenzen .
Und das ganze Israel ging in seine Hüt - 14 . Und sie verließen ihre Vorstädte und
ten , * 2Sam . 2o , i .

i -7. Daß Rehabeam nur über die Kin¬
der Israel regieretc , die in den Städ¬
ten Juda wohneten .

i8 ? Slber der König Rehabeam sandte
* Hadoram , den Rentmeister ; aber die
Kir-der Israel steinigten ihn zu lode . Und
der Köiug Rehabeam stieg frisch auf sei¬
nen Wagen , daß er flöhe gen Jerusalem .

- 1 Kd » 12, 18 -

ly . Also fiel Israel ab vom Hause Da¬
vids bis auf dielen Tag .

Das n Lapirel .Rehabeams Isris ^ Kpnpikschafr , Städte , Bestäti-r
guirg , Leiber und Kinder .
1. s xnd da * Rehabeam gen Jerusalem

kam , versammlete er das Haus
Juda und Benjamin , hundert und acht¬
zig tausend junger Mannschaft, die streit¬
bar waren , wider Israel zu streiten , daß
sie das Königreich wieder an Rehabeam
brächten . * i Kön . 12 , 21 .

2 . Aber dcs HErrn Wort kam zu Se -
maja , dem Manne GOttes , und sprach :

z . Sage Rehabeam , dem Sohne Sa¬
lomens , dem Könige Juda , und dem
ganzen Israel , das unter Juda und Ben¬
jamin ist , und sprich :

4 . So spricht derHErr : Ihr sollt nicht
hinauf ziehen , noch wider eure Brüder
streiten ; ein jeglicher gehe wieder heim ,
denn das ist von mir geschehen . Sie ge¬
horchten den Worten des HErrn , und
ließen ab von dem Zug wider Jerobeam .

5 . Rehabeam aber wohnete zu Jerusa¬
lem , und bauete die Städte vest in Juda :

6 . Reinlich Bethlehem , Etham , Thekoa ,
7 . Bethzur , Socho , Adullam ,
8 . Gath , Maresa , Siph ,
y . AdoralM , Lachis, Aseka ,
io . Zarega , Ajalon und Hebron , wel¬

che waren die vestesten Städte in Juda
und Benjamin .

u . Und machte sie veste , und setzte

Habe , und kamen zu Juda gen Jerusalem .
Denn Jerobeam und keine Söhne * ver¬
stießen sie , daß sic dem HErrn nicht Prie¬
steramts pflegen mußten . * c . iz, 9 .

15 . Er * stiftete ihm aber Priester zu den
Höhen , und zu den Feldteufcln , und
Kälbern , die er machen ließ . * c . iz, 9 .

iKön . 12 , ZI .
16 . Und nach ihnen kam aus allenStäm -

men Israels, die ihr Herz gaben, daß sie
nach dem HErrn , dem GOtc Israels,
fragten , gen Jerusalem , daß sie opferten
dem HErrn , dem GOtt ihrer Väter .

17 . Und stärkten also das Königreich
Juda , und bestätigten Rehabeam , den
Sohn Salomons , drcy Jahre lang .
Denn sie wandelten in dem Wege Davids
und Salomons drey Jahre .

18 . Und Rehabeam nahm Mahelath,
die Tochter Jerimoths , des Sohnes Da¬
vids , zum Weibe , und Abihail , die Toch¬
ter * Eliabs , des Sohnes Jsai .

* l Sam . i6 , 6 . c . i7 , iz .
19 . Die gebar ihm diese Söhne : JeuS ,

Scmarja und Saham .
20 . Nack der nahm er Maecha , die

Tochter Absaloms ; die gebar ihm Abia ,
Athai , Sisa und Sclomith .

21 . Aber Rehabeam hatte Maecha , die
Tochter Absaloms , lieber, denn alle seine
Weiber und Kebsweiber, denn er halte
achtzehn Weiber , und sechzig Kebswei¬
ber ; und zeugete acht und zwanzig Söh¬
ne , und sechzig Töchter .

22 . Und Rehabeam setzte Abia , den
Sohn Maecha , zum Haupt und Fürsten
unter seinen Brüdern ; denn er gedachte
ihn zum Könige zu machen .

2z . Und er nahm zu , und brack auS
vor allen seinen Söhnen , im Lande Juda
und Benjamin in allen vesten Städten ;
und er gab ihnen Fütterung die Menge,
und nahm viele Weiber .

Das



4 « 4 Sisak beraubt Juda . 2 Thron ,' ca 72 . rz . Rehabeam bekräftiget .
Das 12 Lapirel

Rchabeam von Sisak überzogen .
r . <? Xa aber das Königreich Rehabeams

bestätiget und bekräftiget ward ,
verließ er das Gesetz des HErrn , und
ganz Israel mit ihm .

2 . Aber * im fünften Jahr des Königs
Rehabeams , zog herauf Sisak , der
König in Egypten , wider Jerusalem
( denn sie hatten sich versündiget an dem
HErrn ) * i Kön . 14 , 22 . 25 .

z . Mit tausend und zwey hundert Wa¬
gen , und mit sechzig tausend Reutern ,
und das Volk war nicht zu zählen , das
mit ihm kam aus Egypten , Lydien , Su -
chim und Mohren .

4 . Und er gewann die * vesten Städte ,
die in Juda waren , und kam bis gen
Jerusalem . * c . n , z . f .

5 . Da kam Semaja , der Prophet , zu
Rebabeam und zu den Obersten Juda ,
die siel) gen Jerusalem versammlet hatten
vor Sisak , und sprach zu ihnen : So
spricht der HErr : Ihr habt mich * ver¬
lassen , darum habe ich euch auch verlassen
in Sistcks Hand . * c . 15, 2 . c . 24 , 20 .

6 . Da demüthigten sich die Obersten in
Israel mit dem Könige , und sprachen :
Der HErr ist gerecht .

7 . Als aber der HErr sähe , daß sie
sich demüthigten , kam das Wort des
HErrn zu Semaja und sprach : Sie
haben sich gedemüthiget , darum will ich
sie nicht verderben ; sondern ich will ih¬
nen ein wenig Errettung geben , daß
mein Grimm nicht triefe auf Jerusalem
durch Sisak .

8 . Doch sollen sie ihm unterthan seyn ,
daß sie * inne werden , was cs sen , mir
dienen , und den Königreichen in Landen
dienen . * Jcr . 2 , 19 .

y . Also zog Sisak , der König in Egyp¬
ten , herauf gen Jerusalem , und nahm
die * Schätze im Hause des HErrn und
die Schätze im Hause des Königs , und
nahm es alles weg , und nahm7 auch die
goldene Schilder , die Salomo machen
ließ . * i Kön . 14 , 26 . -j- 2Ehren . y , iA .

io . An welcher Statt ließ der König Re -
habeam eherne Schilder machen , und be¬
fahl sie den Obersten der Trabanten , die
an der Thür des Königs Haujes hüteten .

N . Und so oft der König in des HErrn

Haus ging , kamen o , e Trabanten , und
trugen sic , und brachten sie wieder in
der Trabanten Kammer .

12 . Und weiler sich demüthigte ; wand¬
te sich des HErrn Zorn von ihm , daß
nicht alles verderbet ward . Denn eS
war in Juda noch was Gutes ,

iz . Also ward Rchabcam , der König ,
bekräftiget in Jerusalem , und * regieret ?
Ein und vierzig Jahre alt war Rchabcam
da er König ward , und regierete sicbcn-
zehn Jahre zu Jerusalem in der Stadt ,
die der HErr erwählet hatte aus allen
Stämmen Israels , daß er st inen -j- Na¬
men dahin stellcte . Seine Mutter hieß
Naema , eine Ammonitin . * 1 Kön . 14 , 21 .

r 2 Mos . 2o , 24 .
14 . Und er handelte übel , und schickte

sein Herz nicht , daß er den HErrn
suchte .

15 . DieGeschichten aberRehabeams , bei¬
de die ersten und die letzten , sind geschrie¬
ben in den Geschichten Semaja , des Pro¬
pheten , und Jddo . des Schauers , und aus¬
gezeichnet ; Dazu die Kriege Rehabeams ,
und Jerobeams ihr Lebenlang .

16 . lind Rchabcam entschlief mit sei¬
nen Vätern , und ward begraben in der
Stadt Davids . Und sein Sohn Abia
ward König an seiner Statt .

Das iz Lapirel .
AbiL , Königs in Juda , Krieg mit SiSg wider

Jerobeam , de » König in Israel .

I . ( ^ m * achtzehnten Jahr des Königs
Jerobeams , ward Abia König in

juda , * c . i2 , i6 . 1 Kön . 15, 1.
Und regierete drey Jahre zu Jeru¬

salem . Seine Mutter hieß Michaja , eine
Tochter Uriel von Gibea . Und es er¬
hob sich ein Streit zwischen Abia und
Jerobeam .

z . Und Abia rüstete sich zu dem Streit
mit vier hundert tausend junger Mann¬
schaft , starke Leute zum Kriege . Jero¬
beam aber rüstete sich mit ihm zu strei¬
ten mit acht hundert tausend junger
Mannschaft , starke Leute .

4 . Und Abia machte sich auf oben auf
den Berg Zemaraim , welcher liegt
auf dem Gebirge Ephraim , und sprach :
Höret mir zu , Jerobeam , und das gan¬
ze Israel .

5 > Wisset ihr nicht , daß der HErr ,
der GOtt Israels , hak das Königreichzu

Israel

In
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«sftacl David gegeben ewiglich , ihm und
Ajnen Söhnen einen Salzblind ?

6 . Aber Jerobeam , der Sohn Nebats ,
der Knecht Salomons , Davids Sohnes,
* warf sich auf und ward seinem Herrn
abtrünnig . * iKön . 11 , 26 .

7 . Und haben sich zu ihm geschlagen
» lose Leute , und Kinder Belials , und ha¬
ben sich gestartet wider Rehabeam , den
Sohn Salomons . Denn Rehabeam war
jung und eines blöden Herzens , daß er sich
vor ihnen nicht wchrete . * Nicht , 9 , 4 .

8 . Nun denket ihr euch zu setzen wider
das Reich des HErrn unter den Söhnen
Davids ; weil eurer ein großer Haufe
ist, und habt * goldene Kälber , die euch
Jerobeam für Götter gemacht hat .

' I Kön . 12 , 28 ,
y . Habt ihr nicht die Priester des

HErrn , die Kinder Aarons und die Levi¬
ten , auögcftoßcn , und habt euch * eigene
Priester gemacht, wie die Völker in Lan¬
den ? Wer da kommt seine Hand zu füllen
mit einem jungen Farren und sieben Wid¬
dern , der wird Priester derer , die nicht
Götter sind . * c . 11 , 15 . 1 Kön . 12 , zi .

10 . * Mit uns aber ist der HErr, unser
GOtt , dm wir nicht verlassen ; und die
Priester , die dem HErrn dienen , die
Kinder Aarons und die Leviten in ihrem
Geschäffte , * Ps. 46 , 12 .

11 . Und anzünden dem HErrn * aileMor -
gen Brandopfer und alle Abend , dazu das
gute Rauchwerk , und btreiteteBrodte auf
dem reinen Tisch ; und der goldene Leuch¬
ter niit seinen Lampen , daß sic alle Abend
«mgezündct werden . Denn wir behalten
dieHut des HErrn , unsers GOttes , Ihr
aber habt ihn verlassen . * 4 Mos. 28 , 6.

12 . Siehe , mit uns ist an der Spitze
GOtt und seine Priester , und die Trompe¬
ten zu trompeten , daß mew wider euch
trompete . Ihr Kinder Israel , streitet nicht
wider den HErrn , eurer Väter GOtt ;
denn es wird euch nicht gelingen .
iz. Aber Jerobeam machte * einen Hin¬

terhalt umher, daß er von hinten an sie
käme, daß sie vor Juda waren , und der
Hinterhalt hinter ihnen . * Jos. 8 , 2 .

14 . Da sich nun Juda umwandte , siehe,
da war vorne und hinten Streit . Da
schrieen sie zum HErrn , und die * Prie¬
ster trompeteten mit Trompeten .

» « Mes , 12 , v -

15 . Und jedermann in Juda tönete .
Und da jedermann in Juda tönete, plagte
GOtt Jerobeam und das ganze Israel
vor Abia und Juda .

16 . Und die Kinder Israel flohen vor
Juda , und GOtt gab sie in ihre Hände,

17 . Daß Abia mit seinem Volk eine
große Schlacht an ihnen that, und fielen
aus Israel Erschlagene fünf hundert
tausend junger Mannschaft .

18 . Also wurden die Kinder Israel gede-
müthiget zu der Zeit ; aber die Kinder Ju¬
da wurden getrost , denn sie verließen sich
auf den HErrn , ihrer Väter GOtt .

19 . Und Abia jagte Jerobeam nach,
und gewann ihm Städte ab , BethEl mit
ihren Töchtern , Jesana mit ihren Töch¬
tern , und Epbron mit ihren Töchtern ;

20 . Daß Jerobeam fördcr nicht zu
Kräften kam , weil Abia lebte . Und der
HErr plagte ihn , daß er starb .

21 . Da nun Abia gestärkct war, nahm
er vierzehn Weiber, und zcugete zwey und
zwanzig Söhne, und sechzehn Töchter.

22 . Was aber mehr von Abia zu sagen
ist, und seine Wege, und sein Thun , das
ist geschrieben in der Historie * des Pro¬
pheten Jddo . * c . 12 , 15.

Lap . 14 . v. 1 . Und * Abia entschlief
mit seinen Vätern , und sie b ' gruben ihn
in der Stadt Davids ; und Assa , -fisein
Sohn , ward König an seiner Statt . Zu
deß Zeiten war das Land stille zehn Jahre .

» l Kd » . 1; , 8 - t 1 Ehren , z, ic >.

Das 14 Lapirel .
Assa s-baffct die Abgötterei) ab , und sieget Wider

die Mehre » .
2 . 4 z. nd * Assa that, was recht war und

4. 4 dem HErrn , seinem GOtt , wohl
gefiel ; * iKön . iA, ii .

z . Und that weg die fremden Altäre,
und die Höhen , und zerbrach die Säu¬
len , und hieb die Haine ab ;

4 . Und ließ Juda sagen , daß sie den
HErrn , den GOtt ihrer Väter , such¬
ten und thäten nach dem Gesetz und
Gebot .

5 . Und er that weg aus allen Städten
Juda die Höhen und die Götzen . Denn
das Königreich war Me vo , ihm .

6 . Und er baucte veste Städte in Juda,
weil das Land stille, und kein Streit w der
ihn war in denselben Jahren ; denn * der.
HErr gab ihm Ruhe. * c . IA, 15 .

ch G g 7 . Und



4 .66 ^ Ass a schlägt die 2 Lhrsniea 14 . iz . Mohren , und « fekk .
7 . Und er sprach zu ^ da : Lasset uns dle - ist mtt euch , weil ihr mit ihm send -' HL

se Städte bauen , undMaurm darum her - -- wenn ihr ihnsuchet , wird er sich von euck
führen , und Thurine , Thuren und Riegel , finden lassen ; werdet ihr aber ihn verlas«
weil das Land noch vor uns ist ; denn wir sen , so wird er euch auch verlassen * 04 .
haben den HErrn , unfern GOtt , gesuchet , z . Es werden aber viele * Tage seyn' ch
und er hat unsRuhe gegeben umher . Also Israel , daß kein rechter GOtt , kein
baueten sie , und ging glücklich von statten . Priester , der da lehret , und kein Gesetz

8 . Und Assa hatte eine Heerskraft , die scyn wird . * Hgs . ^ ^
Schild und Spieß trugen , aus Juda drey
hundert tausend , und aus Benjamin , die
Schilde trugen , und mit denBogen konn¬
ten , zwey hundert und achtzig tausend ;
und diese waren alle starke Helden .

9 . Es zog aber wider sie aus Serah ,
der Mohr , mit einer Heerskraft , rau¬
fend mal tausend , dazu drey hundert Wa¬
gen , und kamen bis gen Maresa .

10 . Und Assa zog aus gegen ihn ; und
sie rüsteten sich zum Streit im LhalZe -
phatha , bey Maresa .

n . Und Assa rief an den HErrn , seinen
GOtt , und sprach : HErr , * es ist bey
dir kein Unterschied , helfen unter vielen ,
oder da keine Kraft ist . Hilf uns , HErr ,
unser GOtt ; denn wir verlassen uns auf
dich , und in deinem Namen sind wir ge¬
kommen wider diese Menge . HErr , un¬
ser GOtt , wider dich vermag kein Mensch
etwas . * c . 2o , 6 . 1 Sam . 14 , 6 .

12 . Und der HErr plagte die Mohren
vor Assa und vor Juda , daß sie flohen .

iz . Und Assa , samt dem Volk , das bey
ihm war , * jagte ihnen nach bis gen
Gerar . Und die Mohren fielen , daß ihrer
-j - keiner lebendig blieb ; sondern sic wur¬
den geschlagen vor dem HErrn und vor
seinem Heerlager . Und sie trugen sehr
viel Raub davon . * z Mos . 26 , 7 . 8 .

7 2 Chron . 22 , 24 .
14 . Und er schlug alle Städte um Gerar

her ; denn die - Furcht des HErrn kam
über sie . Und sie beraubten alle Städte ;
denn es war viel Raub darinnen .

» c. 17 . 12 . i Sam . in 7 .
15 . Auch schlugen sie die Hutten des

Viehes , und brächten Schafe die Menge
und Cameeie ; und kamen wieder gen
Jerusalem .

Das 15 Lapirel .
Aff » fährt in seiner Äirchenrefcrmarion fort .

i . < fnd auf Asarja , den Sohn Odeds ,
4 - 4 kam der Geist GOttes .

Der ging hinaus Assa entgegen , und
sprach zu ihm : Höret mir zu , Assa und
das ganzeJuda . undBenjamin . DerHErr

4 . Und * wenn sie sich bekehren in ihrer
Noch zu dem HErrn , dem GOtt Israels ,
und werden ihn suchen ; so wird er sich
finden lassen . - Jer . 29 , 1z .

§ . Zu der Zeit wird es nicht wohl gehen
dem , der aus - und eingchet . Denn es
werden große Getümmel seyn über alle,
die auf Erden wohnen .

6 . Denn ein Volk wird das andere
zerschmeißen , und eine Stadt die an¬
dere ; denn GOtt wird sie erschrecken
mit allerley Angst .

7 . Ihr * aber seyd getrost , und thut eu¬
re Hände nicht ab ; denn euer Werk hat
seinen Lohn . - Luc .ai , 19 . 28 . -fiCor . i§ , 58 .

8 . Da aber Assa hörete diese Worte , und
die Weissagung Odeds , des Proph tm ;
ward er getrost , und that weg die Greuel
aus dem ganzen Lande Juda und Benja¬
min , und aus den Städten , die er gewon¬
nen hatte auf dem Gebirge Ephraim ; und
erneuerte den Altar des HErrn , der vor
der Halle des HErrn stand ;

9 . Und versammlete das ganze Juda
und Benjamin , und die Freindlinge bey
ihnen aus Ephraim , Manasse und Si¬
meon . Denn es fielen zu ihm aus Israel
die Menge , als sie sahen , daß der HErr ,
sein GOtt , mit ihm war .

10 . Und sie versammleten sich gen Je¬
rusalem des dritten Monats , im fünf¬
zehnten Jahr des Königreichs Assa ,

n . Und opferten desselben Tages dem
HErrn von dem Raube , den sie ge¬
bracht hatten , sieben hundert Ochsen
und sieben tausend Schafe .

12 . Und sie traten * in den Bund , daß
sie suchten den HErrn , ihrer Väter
GOtt , von ganzem Herzen und von gan¬
zer Seele ; * Jos . 24 , 25 . 2Kön . sz , z .

iz . Und wer nicht würde den HErrn ,
den GOtt Israels , suchen , sollte ster¬
ben , beide klein und groß , beide Mann
und Weib .

Und sie schwuren dem HErrn
mir
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Assa strauchelt. 2 Chroni ca
mit lauter Stimme , mit Tönen , mit
Trompeten und Posaunen .

15 . Und Vas ganze Juda war fröhlich
« ber dem Eide : denn sie hatten geschwo¬
ren von ganzem Herzen , und sie suchten
ihn von ganzem Willen , und er ließ sich
von ihnen finden ; und der HErr gab
ihnen Ruhe umher . * ( . 14, 6 . c . 2o, zo .

16 . Auch setzte Assa , der König , ab Mas¬
cha , seine Mutter , vom Amt, das sie gestif¬
tet hatte im Hain Miplezeth . Und Assa
rottete ihren Miplezeth aus , und zerstieß
ihn , und verbrannte ihn im Bach Kidron .

17 . Aber * die Höhen in Israel wurden
nicht abgethan ; doch war das Herz Assa
rechtschaffen sein Lebenlang . ^ Kön . 22 , 44.

2 Ki ' N. 12, Z.
18 . Und er brachte ein, was sein Vater ge -

heiliget , und was er gehciliget hatte , ins
Haus GOttes , Silber , Gold und Gesäße .

ly . Und es war keinStreit bis in das fünf
und dreyßigste Jahr desKönigreichs Assa .

Das 16 Lapitel .
Assa dreifacher Sündenfall .

i . s> m sechs und dreyßigsicn Jahr des
Königreichs Assa zog herauf * Bae -

sa , der König Israels , wider Juda , und
bauete Rama , daß er Assa , dem Könige
Juda , wehrete aus und einzuzichen .

» I Kdn . 15, 17 .
2 . Aber Assa nahm aus dem Schatz im

Hause des HErrn und im Hause des Kö¬
nigs Silber und Gold , und sandte zuBen -
Hadad , dem Könige zu Syrien , der zu
Damaskus wohncte , und ließ ihm sagen :

z . Es ist ein Bund zwischen mir und
dir, zwischen meinem und deincmVater ;
darum habe ich dir Silber und Gold ge¬
sandt, daß du den Bund mit Bacsa , dem
Könige Israels, fahren lassest , daß er von
mir abziehe .

4 . BenHadad gehorchte dem Könige
Assa , und sandte seine Heersürften wider
die Städte Israels ; die schlugen Ejon ,
Dan und Abelmaim , und alle Korn-
slädte Naphthali .

5 . Da Baefa das hörete , ließ er ab
Rama zu bauen , und hörete auf von
seinem Werk .

6 . Ader der König Assa nahm zu sich
das ganzeJuda , und sie trugen die Stei¬
ne und das Holz von Rama , damit Bae -
sa bauete ; und er bauet« damit Geba
und Mizpa .

r§ . 16 . 17 . Josaphat wird König . 467
7 . Zu der Zeit kam Hanani, der Seher,

zu Assa, dem Könige Juda , und sprach zu
ihm : Daß du dich * auf den König zu
Syrien verlassen hast , und hast dich nicht
auf den HErrn, deinen GOtt, verlassen ;
darum ist die Macht des Königs zu Sy¬
rien deiner Hand entronnen . * Jec . 17, 5 .

8 . Waren nicht der * Mohren und Ly¬
dier eine große Menge , mit sehr viel
Wagen und Reutern ? Noch gab sie der
HErr in deine Hand , ha du dich auf ihn
verließest . * c . l4, y .

y . Denn * des -HErrn Augen schauen
alle Lande , daß er stärke die, so von
ganzem -Herzen an ihm sind . Du hast
thörlich gethan ; darum wirst du auch von
nun an Kriege haben . * Hiob 2z, io .

lo . Aber Assa ward zornig über den Se¬
her , und * legte ihn ins Gefängniß ; denn
er murrete mit ihm über diesem Stück.
Und Assa unterdrückte etliche des Volks
zu der Zeit . * c . i8, s6 . i Kön . 22 , 27 .

n . Die Geschichte aber Assa , beide die
ersten und die letzten , siehe , die sind ge¬
schrieben im Buch von den Königen Ju¬
da und Israels .

12 . Und Assa ward krank an seinen Füßen
im neun und dreyßigsten Jahr seines Kö¬
nigreichs , und seine Krankheit nahm sehr
zu , und suchte auch in seiner Krankheit
den HErrn nicht , sondern die Aerzte .

iz . Also entschlief Assa mit seinen Vä¬
tern , und starb im ein und vierzigsten
Jahr seines Königreichs .

14 . Und man begrub ihn in seinem Gra¬
be , das er sich hatte lassen graben in der
Stadt Davids . Und sie legten ihn auf sein
Lager , welches man gefüllet hatte mit gu¬
tem Räuchiverk und allerlei) Specerey
nach Apothekerkunst gemacht ; und
* machten sin sehr großes Brennen .

* c. 21 , 1- .
Das 17 Lapirel .

Hosaphat ist bey seiner Gottesfurcht glückselig .
l l rnd sein Sohn * Josaphat ward

König an seiner Statt , und ward
mächtig wider Israel . * l Kön . 15, 24 .

c. 22 , 46 . . , „
2 . Und er legte Kriegsvolk , n alle veste

Städte Juda , und setzte Amtleute im Lan¬
de Juda und in den Städten Ephraims ,
die sein Vater Assa gewonnen hatte ,

g . Und der HErr war mit Josaphat ;
denn er wandelte in de« vorigen Weaen

Ggs seines



468 Josaph 'at nkm 'mt zu , 2 Chronwa 17. H . und zichet mit Ahab .
senies Vaters Davids , und suchte nicht
Baalim ,

4 . Sondern den GOtt seines Vaters ,
und wandelte in seinen Geboten , und nicht
nacb den Werken Israels .

5 . Darum bestätigte ihm der HErr
das Königreich , und ganz Juda gab Josa¬
phat Geschenke , und er * hatte Reichthum
und Ehre die Menge . * c . 18, l .

6 . Und da sein Her ; muthig ward in
den Wegen des HErrn , that er fördcr
ab die Höhen und Haine aus Juda .

7 . Im dritten Jahr seines Königreichs
sandte ec stine Fürsten BenhaihObadja ,
Sacharja , Ntthaneel und Michaja , daß
sie lehren sollten in den Städten Juda ;

8 . Und mit ihnen die Leviten Semaja ,
Ncthanja , Scbadja , Asael , Semira -
moth , Jonathan , Adonia , Tobia und
Tob Adonia ; und mit ihnen die Priester
Elisama und Ioram .

y . Und sie lehreten in Juda , und hat¬
ten das Gesetzbuch des HErrn mit sich ;
und zogen umher in allen Städten Juda ,
und lehreten das Volk .

10 . Und es kam * die Furcht des HErrn
über alle Königreiche in den Landen , die
um Juda her lagen , daß sie nicht stritten
wider Josaphat . * c . 14 , 14 . 1 Mos . 35, 5 .

17 . Und die Philister brachten Josaphat
^ Geschenke , eine Last Silber . Und die Ara¬
ber brachten ihm sieben tausend und sieben
hundert Widder , und sieben tausend und
sieben hundert Böcke . * i Kön . 4 , 21 .

72 . Also nahm Josaphat zu , und ward
immer größer ; und er dauere in Juda
Schlösser und Kornftädte ,

rz . Und hatte vielVorrarh in den Städ¬
ten Juda , und streitbare Männer und
gewaltige Leute zu Jerusalem .

74 . Und dis war die Ordsiund unter
ihrer Väter Hause , die in Juda über die
tausend Obersten waren : Adna , ein Ober¬
ster ; und mit ihm waren drey hundert
tausend gewaltige Leute .

75 . Neben ihm war Johanan , der
Oberste ; und mit ihm waren zwcy hun¬
dert und achtzig tausend .

16 . Neben ihm war Amasja , der Sohn
Sichri , der Freywillige des HErrn ;
und mit ihm waren zwey hundert tau¬
send gewaltige Leute .

17 . Vou den Kindern Benjamin war

Eliada , un gewaltiger Mann ; und mir
ihm waren zwey hundert tausend , die mit
Bogen und Schildern gerüstet waren .

i8 . Neben ihm war Josabad ; un »
mit ihm waren hundert und achtzig
tausend gerüstet zum Heer ,

ly . Diese warteten alle auf den König ,
ohne was der König noch gelegt hatte in
die vcsten Städte im ganzen Juda .

Das 18 Lapirel .
Josaphats Zug mit Ahab wider die Snrer .

! 1 r nd Josaphat hatte * großen Reich-
thum und Ehre , und befreundete

sich mit Ahab . * 0 . 17 , 5 .
2. Und * nach zweyen Jahren zog er

hinab zu Ahab genSamaria . Und Ahab
ließ für ihn und für das Volk , das bey
ihm war , viele Schafe und Ochsen schlach¬
ten . Und er beredete ihn , daß er hinaus
gen Ramoth in Gilead zöge .

- I Kön . 22 , 2 .
z . Und Ahab , der König Israels , sprach

zu Josaphat , dem Könige Juda : Ziehe
mit nur gen Ramoth in Gilead . Er
sprach zu ihm : * Jch bin wie du , und
mein Volk wie dein Volk , wir wollen
mit dir in den Streit . * i Kön . 22 , 4.

2 Kön . z , 7 -
4 . Aber * Josaphat sprach zum Könige

Israels : Lieber, frage heute des HErrn
Wort . * 2Kön . z , n .

5 . Und der König Israels sammlete der
Propheten vier hundert Mann , und
sprach zu ihnen : Sollen wir gen Ra¬
moth in Gilead ziehen in den Streit , oder
soll ich cs lassen anstehen ? Sie sprachen :
Ziehe hinauf , GOtt wird sie in deS
Königs Hand geben .

6 . Josaphat aber sprach : Ist nicht ir¬
gend noch ein Prophet des HErrn hier,
daß wir von ihm fragten ?

7 . Der König Israels sprach zu Jo¬
saphat : Es ist noch Ein Mann , daß
man den HErrn von ihm frage ; aber
Ich bin ihm gram , denn er weissaget
über mich kein Gutes , sondern allewege
Böses , ncmlich Micha , der Sohn Jemla .
Josaphat sprach : Der König rede nicht
also .

8 . Und der König Israels rief seiner
Kämmerer einen , und sprach : Bringe
eilend her Micha , den Sohn Jemla .

y . Und der König Israels , und Josa¬
phat , der KönigIuda , saßen ein jeglicher
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Micba provbezeyet, s Lhrouica rg . wird ins Gefänqniß gelegt . 4 » 9
äuf sein - in Stuhl, mir Kleidern angezo -
qm : sie saßen aber auf dem Platz vor der
Thür, am Thor zu Samaria ; und alle
Propheten weissagten vor ihnen ,

w . Und Zidekia , der Sohn Cnaena ,
machte ihm eiserne Hörner und sprach :
Eo spricht der HErr : Hicmit wirst du
die Syrer faßen , bist du sie aufreibest ,

n . Und alle Propheten weissagten auch
also , und sprachen : Ziehe hinauf , cs
wird dir gelingen ; der HErr wird sie
geben in des Königs Hand .

12 . Und der Bote , der hingeqangen war
Micha zu rufen , redete mit ihm und
sprach : Siehe , der Propheten Reden sind
einträchtig gut für den König ; lieber,
laß dein Wort auch seyn wie derer einen,
und rede Gutes .

rz . Micha aber sprach : So wahr der
HErr lebet , was mein GOtt sagen wird,
das will ich reden .

14 . Und da er zum Könige kam , sprach
der König zu ihm : Micha , sollen wir
gen Ramoth in Gilead in den Streit
ziehen , oder soll ich es lassen anstchen ?
Er sprach : Ja , ziehet hinauf , cs wird
euch gelingen ; cs wird euch in eure
Hände gegeben werden .

iz . Aber der König sprach zu ihm : * Jch
beschwöre dich noch einmal , daß du mir
nichts sagest, denn die Wahrheit , im Na¬
men des HErrn . * Matth . 26 , 6z .

16 . Da svrach er : Ich sähe das ganze
Israel zerstreuet auf den Bergen , * wie
Schafe , die keinen Hirten haben . Und der
HErr sprach : Haben diese keinen Herrn ?
Es kehre ein jeglicherer wieder heim mit
Frieden . * 4 Mos. 27 , 17 . Matth . 9 , z6 .

17 . Da sprach der König Israels zu Jo¬
saphat : * Sagte ich dir nicht : Er weis¬
saget über mich kein Gutes , sondern
Böses ? * i Kön . 22 , 18 .

«8 . Er aber sprach : Darum höret des
HErrn Wort : Ich sähe den HErrn
sitzen auf seinem Stuhl , und alles himm¬
lische Heer stand zu seiner Rechten und
zu seiner Linken .

ry . Und * der HErr sprach : Wer will
Ahab , den König Israels , überreden ,
daß er hinauf ziehe und falle zu Ramoth
in Gilead ? Und da dieser so , und jener
sorgt sagte ; * i Kön . 22 , 20 .

ss . Kam ein Geist hervor , und trat

vor den HErrn , und sprach : Ich will
ihn überreden . Der HErr aber sprach
zu ihm : Womit ?

21 . Er sprach : Ich will ausfahren und
ein falscher Geist seyn in aller seiner
Propheten Munde . Und ec sprach : Du
wirst ihn überreden , und wirst es aus -
richten ; fahre hin , und thue also .

22 . Nun siche , der HErr hat einen
falschen Geist gegeben in dieser deiner-
Propheten Mund , und der HErr hat
Böses wider dich geredet .

2z . Da trat h r u * Zidekia , der Sohn
Cnaena , und -st schlug Micha auf den
Backen , und sprach : Durch welchen Weg
ist der Geist des HErrn von mir gegan¬
gen , daß er durch dich rede ? * v . is .

7 Joh . 18 , 22 .
24 . Micha sprach : Siehe, du wirst cs

seh . n , wenn * du in die innerste Kammer
kommest , daß du dich versteckest .

* I Kön . 20 , 10 .
25 . Aber der König Israels sprach :

Nehnnt Micha , und lasset ihn bleiben
bey Amon , dem Stadtvogt , und bey
Joas , dem Sohne des Königs ;

26 . Und saget : So spricht der König :
* Leget diesen ins Gefängnis , und speiset
ihn mit Drodt und Wasser der Trübsal,
bis ich wieder komme mit Frieden .

» c. 16, 10 .

27 . Micha sprach : Kommst du mir
Frieden wieder , so hat der HErr nicht
durch mich geredet . Und er sprach :
Höret , ihr Völker alle !

28 . Also * zog hinauf der König Israels ,
und Josaphat , der König Juda , gen Ra¬
moth in Gilead . * 1 Kön . 22 , 29 .

29 . Und der König Israels sprach zu Jo¬
saphat : Ich will mich verkleiden und m
den Streit kommen ; Du aber habe deine
Kleider an . Und der König Israels ver¬
kleidete sich , und sie kamen in den
Streit .

zo . Aber der König zu Syrien hatte
seinen Obersten Reutern geboten : Ihr
sollt nicht streiten , weder gegen klein ,
noch gegen groß , sondern gegen den
König Israels allein .

zl . Danun die obersten Reuter Josaphat
sahen , dachten sie, es ist der König Israels ,
und zogen umher, auf ihn zu streiten . Aber
Josaphat schrie-; und der HErr Hab
ch « , und GOtt wandte sie von chm .

Gg z Z2 . Denn
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470 Josaphats Landesordnung , 2 Chronica 78 . 79 . 20 .

32 . Denn da die obersten Neurer sahen , die Sachen , und ließ sie zu Jerusalem

und Gebet .

daß er nicht der König Israels war ; wohnen ; * 5 Mos . 77 , 8 . 9 . c 10 17
wandten sie sich von ihm ab . 9 . Und gebot ihnen , und sprach : Tdut

zz . Es spannte aber ein Mann seinen also in der Furcht des HErrn , treulich
Bogen ohngefahr , und schoß den König und mit rechtem Herzen . ^
Israels zwischen den Panzer und Hen - ic >. In allen Sachen , die zu euch kom ,
geh Da sprach ec zu seinem Fuhrmänner men von euren Brüdern , die in ihren
* Wende deine Hand und führe mich aus Städten wohnen , zwischen Blut undBlm
den . H . . , denn ich bin wund . * c . zz , 2z . zwischen Gesetz und Gebot , zwischen Sit -

34 . Und der Sw it nahm zu des Tages , tcn und Rechten , sollt ihr sie unterrichten ,
And der König Israels stand auf seinem daß sie sich nicht verschulden am HErrn ,
Wagen gegen dieS -wer bis an den Abend , ^ "

und starb , da die Sonne unterging .

Das 79 Lapirel .
Josaphat von Jehu bestraf « ; bestellet die Kirche
10 das iveltliche Regiment ,

7 . f > osaphat aber , der König Juda , kam
wieder heim mit Frieden gen Je -

Luimem .
2 . Und es ging ihm entgegen hinaus

'Jehu , der Sohn Hanani , der Schauer ,
-und sprach zum Könige Josaphat ; Sollst
du so dem Gottlosen helfen , und lieben ,
die den HErrn hassen ? Und um deswillen
tft über dir der Zorn vom HErrn .

z . Aber doch ist was * Gutes an dir ge¬
sunden , daß du die Haine Haft ausgefeget
aus dem Lande , und Haft dein Herz ge¬
richtet , GOtt zu suchen . * c . i7 , z . f .

4 . Also blieb Josaphat zu Jerusalem .
Und er zog wiederum aus unter das
Volk , von Berseba an bis auf das Ge¬
birge Ephraim , und brachte sie wie¬
der zu dem HErrn , ihrer Vater GOtt .

5 . Und er bestellete Richter im Lande
in allen vcften Städten Juda , in einer
jeglichen Stadt etliche ;

6 . Md sprach zu den Richtern ; * Se¬
het zu , was ihr thut ; denn ihr haltet
das Gericht nicht den Menschen , son¬
dern dem HErrn ; und er ist mit euch
im Gericht , * Ainos 5, 75 .

7 . Darum laßt die Furcht des HErrn
bey euch seyn , und hütet euch , und
thut es ; denn bey dem HErrn , un -
serm GOtt , ist kein Unrecht , noch
* Ansehen der Person , noch Anneh¬
men des Geschenks . * Hiob 10, 4 .

e. Z4 , ! 9 .
8 . Auch bestellete Josaphat zu Jerusa¬

lem aus den Leviren und Priestern , und

aus den obersten Vätern unter Israel ,

* öbkk das Gericht des HErrn , und über

und ein Zorn über euch und eure Brü¬
der komme . Thut ihm also , so werdet
ihr euch nicht verschulden ,

n . Siehe , Amarja , der Priester , ist der
oberste über euch in allen Sachen des
HErrn . So ist Sabadja , der SohnJs -
maels , Fürst im Hause Juda , in allen
Sachen des Königs . So habt ihrAmt -
lcute , dk Leviren , vor euch . Send ge¬
trost , und thut es ; und der HErr wird
mit dem Guten seyn .

Das 20 Lapirel .
Josaphats Siey wider die Ammoriiter und Moabiter .
i . H ) ach diesem kamen die Kinder Mo -

»,/ t . ab , die Kinder Ammon , und mit
ihnen von den Amunim , wider Josa¬
phat zu streiten .

Und man kam , und sagte cs Josaphat2 .
an , und sprach : Es kommt wider dich
eine große Menge von jcnseit des Meers ,
von Syrien ; und siehe , sic sind zu Ha -
zezonThamar , das ist , Engeddi .

z . Josaphat abcrfürchtete sieb ,und stelle -
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te sein Angesicht zu suchen den HErrn , und
ließ ein Fasten ausrufen unter ganz Juda ,

4 . UndJuda * kam zusammen , denHErm
zu suchen , auch kamen aus allen Städten
Juda , den HErrn zu suchen . * c . 15, 1z.

Z . Und Josaphat trat unter die Gemei¬
ne Juda und Jerusalems , im Haust des
HErrn , vor dem neuen Hofe ,

6 . Und sprach : HErr , unserer Väter
GOtt , bist Du nicht GOtt imHimmel und
Herrscher in allen Königreichen der Hei¬
den ? Uyd * in deiner Hand ist Kraft und
Macht ; und ist H niemand , der wider dich
stehen möge , * iChr . zo , / 2 . -j-rChr -igM .

7 . Hast Da , unser GOtt , nicht die Ein¬
wohner dieses Landes vertrieben vor dei¬
nem Volk Israel ; und hast es gegeben
dem Samen Abrahams , deines Lieb¬
habers , ewiglich ?
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GOtt hilft ihm . ' 2 Lhrsmca 20 . Lobethal . 47 jf
! 8 - Daß sie darinnen gewöhnet , und

dir ein Heiligthum zu deinem Namen
darinnen qebauet haben , und gesagt :

9 . Wenn * ein Unglück , Schwerdt ,
Strafe , Pestilenz oder Theurung über
uns kommt ; sollen wir stehen vor die¬
sem Hause vor dir ( denn dein Name
ist in diesem Hause ) und schreyen zu dir
in unserer Noch , so wolltest du hören
und helfen ? * c . 6 , 28 . 1 Kön . 8 , zz .

10 . Nun siehe , die Kinder Ammon , Moab
und die vom Gebirge Seir , * über welche
du die Kinder Israel nicht ziehen ließest ,
da sie aus Egyptenland zogen , sondern

j mußten von ihnen weichen , und sie nicht
vertilgen ; * 5 Mos . 2 , 9 . 19 . 29 .

n . Und siche, sie lassen uns deß entgel¬
ten , und kommen uns auszustoßen aus
deinem Erbe , das du uns hast eingegeben .

12 . UnserGOtt , willst du sie nicht richten ?
Denn in uns ist nicht Kraft gegen diesen
großen Haufen , der wider uns kommt .
Wir wissen nicht , was wir thun sollen ,
sondern unsere Augen sehen nach dir .

iz . Und das ganze Juda stand vor
dem HErrn mit ihren Kindern , Wei¬
bern und Söhnen .

14 . Aber auf Jehasiel , den Sohn Za -
charja , des Sohnes Benaja , des Sohnes
Jehiels , des Sohnes Machanja , den Le¬
viten , aus den Kindern Affaphs , kam der
Geist desHErrn mitten in der Gemeine ,

15 . Und sprach : Merket auf , ganz Juda ,
und ihr Einwohner zuJerusalem , und der
König Josaphat . So spricht der HErr
zu euch : Ihr sollt euch nicht fürchten
noch zagen vor diesem großen Haufen ;
denn Ihr streitet nicht , sondern GOtt .

16 . Morgen sollt ihr zu ihnen hinab
ziehen : und siehe , sie ziehen an Ziz her¬
auf , und ihr werdet an sie treffen am
Schilf im Bach vor der Wüste Jeruel .

17 . Denn Ihr werdet nicht streiten in
dieser Sache . Tretet nur hin und stehet ,
und sehet das Heil des HErrn , der mit
euch ist , Juda und Jerusalem . Fürchtet
euch nicht , und zaget nicht ; morgen ziehet
aus wider sie , der HErr ist mit euch .

18 . Da beugte sich Josaphat mit sei¬
nem Antlitz zur Erde ; und ganz Juda
und die Einwohner zu Jerusalem pclen
vor dem HErrn , und bekeren den
HErrn an .

19 . Und die Leviten aus den Kindern
der Kahathiter und aus den Kindern der
Korhiter machten sich auf zu loben den
HErrn , den GOtt Israels , mit großem
Geschrey gen Himmel .

20 . Und sie machten sich des Morgens
frühe auf , und zogen aus zu der Wüste
Lhekoa . Und da sie auszogen , stand Jo¬
saphat und sprach : Höret mir zu , Juda
und ihrEmwohnerzuJerusalem : * Gla -F
her an Sen HErrn , euren GO » , so
werdet ihr sicher seyn ; und glaubet
seinen Propheten , so werdet ihr Glück
haben . * Jes . 28 , 16 . Wejsh . 16 , 26 .

21 . Und er unterwies das Volk , und
stellete die Sänger dem HErrn , daß sie
lodeten im heiligen Schmuck , und vor den
Gerüsteten Herzogen und sprachen : '"' Dan¬
ket dem HErrn , denn seine Barmher¬
zigkeit wahret ewiglich . * Ps . 106 , 1 .

22 . Und da sie anfingen mit Danken und
Loben ; ließ der HErr den Hinterhalt , der
wider Juda gekommen war , über die
Kinder Ammon , Moab und die vom Ge¬
birge Seir kommen ; und schlugen sie.

2z . Da standen die Kinder Ammon und
Moab wider die vom Gebirge Seir , sie
zu verbannen und zu vertilgen . Und da
sie die vom GebirgeSeir hatten alle auf¬
gerieben ; * half einer dem andern , daß sie
sich auch verderbeten . * 1 Sam . 14 , 20 .

24 . Da aber Juda gen Mizpe kam an
der Wüste , wandten sie sich gegen den
Haufen ; und siehe , da lagen die todten
Leichname auf der Erde , daß keiner ent¬
ronnen war .

25 . Und Josaphat kam mit seinem Volk
ihren Raub auszutheilen , und fanden un¬
ter ihnen so viele Güter und Kleider und
köstliches Gerathe , und entwandten es ih¬
nen , daß auch nicht zu tragen war ; und
theilten drey Tage den Raub aus , denn
es war sein viel .

26 . Am vierten Tage aber kämm sie zu¬
sammen im Lobethal , denn daselbst lob¬
ten sie den HErrn . Daher heißet die
State Lobethal , bis auf diesen Tag .

27 . Also kehrete jedermann von Juda
und Jerusalem wieder um , und Jo¬
saphat an der Spitze , daß sie gen Je¬
rusalem zögen mit Freuden . Denn der
HErr hatte ihnen eine Freude gegeben
an ihren Feinden .

Gg 4 28 . Und



47 ? _
28 .

Josaphats Fehler . 2 Lhronica 20 . 27 .

Und zogen gen Jerusalem ein mit
Maltern , Harfen und Trompeten zum
Hause des HErrn .

29 . Und die Furcht GOttes kam über
alle Königreiche in Landen , da sie höre -
ten , daß der HErr wider die Feinde Is¬
raels gestritten hatte .

zv . Also ward das Königreich Josaphats
stille , und * GOtt gab ihm Ruhe umher .

* c. 14 , 6 . c. >5, 15.

ZI . Und Josaphat regieret ? über Juda ,
und war * fünf und dreyßig Jahre alt , da
er König ward , und regierete fünf und

Joram ist gottlos .

Zwanzig Jahre zu Jerusalem . Seine
Mutter hieß Asuba , eine Tochter Silhi .

* I Kdn . 22 , 42 .
za . Und er wandelte in den Wegen seines

Vaters Afsa , und ließ nicht davon , daß
er that , was dem HErrn wohl gefiel :

zz . Ohne die Höhen wurden nicht abge -
than ; denn das Volk hatte sein Her ; noch
nicht geschickt zu dem GOtt ihrer Väter .

Z4 . Was aber mehr von Josaphat zu sa¬
gen ist , * bcides dasErste und dasLetzte , sie¬
he , das ist geschrieben in den Geschichten
Jehu , des Sohnes Hanani , die er ausge¬
zeichnet hat ins Buch der Könige Israels .

zz . Darnach vereinigte sich Josaphat ,
der König Juda , mitÄhasja ,̂ dem Kö¬
nige Israels , welcher war gottlos mit
seinem Thun .

z6 . Und er vereinigte sich mit ihm ,
Schiffe zu machen , daß sie auf das Meer
führen ; und sie machten die Schiffe zu
EzconGaber .

Z7 > Aber Elieser , der Sohn Dodava
von Maresa , weissagte wider Josaphat ,
und sprach : Darum , daß du dich mit
Ahasja vereiniget hast , hat der HErr
deine Werke zerrissen . Und * die Schiffe
wurden zerbrochen , und mochten nicht
auf das Meer fahren . * i Kön . 22 , 49 .

Das 21 Lapirel .
HoroNS Brudermord , Abgdtterey , Strafe und

elender Tod .

r . ^ nd Josaphat entschlief mit seinen

z . Und ihr Vater gab ihnen viele Gabm
vonSilber , Gold undKleinodien , mit vesten
Städten mJuda ; aber dasKönigreich gab
er Joram , denn der war der Erstgeborne .

4 . Da aber Joram aufkam über das KL '
nigreich seines Vaters , und sein mächtig
ward ; erwürget ? er seine Brüder alle
mit dem Sckwerdt , dazu auch etliche
Obersten in Israel .

5 . * Zwey und dreyßig Jahre alt war
Joram , da er König ward , und regierete
acht Jahre zu Jerusalem , * 2 Kön . 8, 17 .

6 . Und * wandelte in den Wegen der Kbni»
ge Israels , wie das Haus Ahabs gethan
hatte , denn Ahabs Tochter war seinWeib ;
und that , das dem HErrn übel gefiel .

" 2 Kön . 16 , z .

7 . Aber der HErr wollte das Haus
Davids nicht verderben um des Bundes
willen , den er mit * David gemacht hat¬
te , und wie er geredet hatte , ihm ch eine
Leuchte zu geben , und seinen Kindern im¬
merdar . * 2 Sam . 7, 12 . ch Ps . iza , 17 .

8 .Zu seinerzeit fielen dieEdomiter ab von
Juda , und machten über sich einen König .

9 . Denn Joram war hinüber gezogen
mit seinen Obersten , und alle Wagen mit
ihm , und hatte sich des Nachts aufge¬
macht , und die Edomiter um ihn her
und die Obersten der Wagen geschlagen.

10 . Darum * fie en die Edomiter ab von
Juda , bis auf diesen Tag . Zu derselbigen
Zeit fiel Libna auch von ihm ab . Denn er
verließ den HErrn , seiner Vater GOtt .

" 2 Kd » . X, 20 .

Auch machte er Höhen auf den Bee¬il .

Vätern , und ward begraben bey
seine Väter in der Stadt Davids ; und
sein Sohn * Joram ward König an seiner
Statt . * 2Kön . 8 , i6 . r Chrom z , n .

2 . Und er hatte Brüder , Josaphats Söh¬
ne , Asarja , Jehicl , Sackarja , Azarja ,
Michael und Sephatja ; diese waren alle
Kinder Josaphats , des Königs Juda .
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gen in Juda , und »rächte die zu Jerusa¬
lem huren , und verführet ? Juda .

12 . Es kam aber Schrift zu ihm von
dem Propheten Elia , die lautete also : So
spricht der HErr , der GOtt deines Va¬
ters Davids : Darum , daß du nicht ge¬
wandelt hast in den Wegen deines Va¬
ters Josaphats , noch in den Wegen Assa,
des Königs Juda ;

iz . Sondern wandelst in dem Weg ?
der Könige Israels und machest , daß
Juda und die zu Jerusalem huren nach
d . r Hurerey des Hauses Ahabs . ; und hast
d .rn ! deine B ' üder deines Vaters Hauses
erwürget , * die besser waren , denn du :

» 1 kt » . 2 , r ?

14 . Siche , sy wird dich dep HErr >mt
einer großen Plage schlagen , « n deinem

Volk,
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Sein und Ahasjä Ende , s Lhrsnica rr . 22 . 2z . Achalja Mordthar . 47 Z

Volk , an deinen Kindern , an deinen
Weibern , und an aller deiner Habe ;

lz . Du aber wirst viele Krankheit ha¬
ben in deinem Eingeweide , bis daß dein
Eingeweide vor Krankheit heraus gehe
von Tag zu Tage .

16 . Also erweckte der HErx wider Zo¬
ran , den Geist der Philister und Araber ,
die neben den Mohren liegen ;

17 . Und zogen heraus in Juda , und
zerrissen sie , und sichreren weg alle Habe ,
die vorhanden war im Hause des Königs ,
da u seine Söhne und seine Weiber , daß
ihm kein Sohn überblick », ohneJoahas ,
sein jüngerer Sohn .

18 . Und nach dem allen plagte ihn der
HErr in seinem Eingeweide mit solcher
Krankheit , die nicht zu heilen war .

19 . Und da das wahrere von Tag zu
Tage , als die Zeit zwever Jahre um war ;
ging sein Eingeweide von ihn , mir seiner
Krankheit , und er starb an bösen Krank¬
heiten . Und sie machten nicht über ihn
einen Brand , * wie sie seinen Vätern ge -
than hatten . * Jer . gg , 5 .

22 . Zwey und drcyßig Jahre alt war
er , da er König ward , und regieret ,' acht
Jahre zu Jerusalem , und wandelte , daß
nicht fein war . Und sie begruben ihn
in der Stadt Davids , aber * nicht unter
der Könige Gräber . * c . 24 , 25 .

Das 22 Lapirel .
AhasjL Untergang . Athaljä Mordchat .

l . 1 end dw zu Jerusalem * machten zum
König Ahasja , seinen jüngsten

Sohn , an seiner Statt . Denn die Kriegs¬
beute, die aus den Arabern mit dem Heer
kamen , hatten die ersten alle erwürget ;
darum ward König Ahasja , der SohnJo -
rams , des Könjgs 'Juda . * 2 Kön . 8 , 24 ,

2 . Zwey und vierzig Jahre alt war Ahas¬
ja , da er König ward , und regstrete ein
Jahr zu Jerusalem , Seine Mutter hieß
* Athalja , die Tochter Amri . * 2Kön . n , i .

z . Uyd >. r wandelte auch in den Wegen
des Haches Ahabs ; denn seine Mutter
hielt ihn dazu , daß ec gottlos war .
, 4 . Darum that er , das dem HErrn
übel gefiel , nste das Haus Ahabs . Denn
sie waren seine Rathgeber nach seines
Vaters Tode , daß sie ihn verderbeten .

§ . Und er wande ' tc nach ihrem Rath ,
Wd zog hin Mir Jergw , hem Gphne

Ahabs , dem Könige Israels , in den
Streit gen Ramoth in Gllead wider Ha --
sael , den König zu Syrien . Aber die
Syrer schlugen Joram ,

6 . Daß er umkchrete sich heilen zu lassen
zu Jesreel ; denn er hatte Wunden , die
ihm geschlagen waren zu Rama , da er
stritte mit Hasael , dem Könige zu Syrien ,
Und Asarja , der Sohn Jörains , der König
Juda , zog hinab zu bcsehm Joram , den
Sohn Ahabs , zu Jesreel , der krank lag ,

7 . Kenn es war von GOtt Ahasja der
Unfall zugefüget , daß er zu Joram käme ,
und also mit Joram auszöge wider Je ?
hu , den Sohn Nimsi , * welchen der HErc
gesalbet hatte , auszurotten das Haus
Ahabs . * iKön . 19 , 16 . 2Kön . 9 , 2,

8 . Da nun Jehu Strafe übte am Hause
Ahabs , fand er etliche Obersten aus Juda
und die Kinder der Brüder Ahasja , die
Ahasja diencten , und crwürgete sie .

9 . Und er suchte * Ahasja und gewann
ihn , da er sich versteckt hatte zu Samaria .
Und er ward zuJehu gebracht ; der tödtete
ihn , und man begrub ihn . Denn sie spra¬
chen : Ex iftJosaphatsSohnchcr nach dem
HErrn trachtete von ganzem Herzen . Und
cs war niemand mehr aus dem Hause
Ahasja , der König würde . * 2Kön -9 , 27 . f ,

10 . Da aber * Achalja , die Mutter Ahas¬
ja , sähe , daß ihr Sohn todt war , machte sie
sich auf , und brachte um allen königlichen
Samen im Hause Juda . * r Kön . 11 , i .

11 . Aber Josabeath , des Königs Schwe¬
ster , nahm Joas , den Sohn Ahasja , und
stahl ihn unter den Kindern des Königs ,
die gctödtet wurden , und that ihn mir
seiner Amme in eine Schlafkammer .
Also verbarg ihn Josabeath , die Tochter
des Königs Jorgms , des Priesters Joe
jada Weib ( denn sie war Ahasjä Schwe¬
ster ) vor Achalja , daher nicht gctöd¬
tet ward .

12 . Und er ward mit ihnen im Haust
GOttcs versteckt sechs Jahre , wcilAchak
ja Königin war im Lande .

Das 2z Lapirek .
Jojaka salb ?k Joas zum Könige . Athalla wir »

getödtet ; Baal zerstöret .

r . Hs - er * im siebenten Jahr nahm Joja -
da einenMuth , und nahm die Ober¬

sten über hundert , nemlich Asarja . den
G - hnJerohamtz , Mail , denSehnJoy .»

Etz - ngns .



474 Pr iester Jojada . 2 Lhron iea sz .
nans , Asarja , denSohnObeds , Maeseja ,
denSohnAdaja , und Elisaphat , den Sohn
Sichri , mit ihm zum Bunde . * 2 Kön 47 ,4 -

2 . Die zogen umher in Juda , und
brachten die Leviten zuhauf aus allen
Städten Juda , und die obersten Vater un¬
ter Israel , daß sie kämen gen Jerusalem .

z . Und die ganze Gemeine machte einen
Bund im Hause GOttcs mit dem Könige .
Und ersvrach zu ihnen : Siehe , desKönigs
Sohn soll König seyn , wie der HErr ge¬
redet hat über die Kinder Davids .

4 . So sollt ihr nun also thun : Euer
der dritte Thril , die des Sabbaths antce -
len , soll seyn unter den Priestern und Levi¬
ten , die Thorhüter sind an der Schwe lle ;

5 . Und der dritte Theil im Hause des
Königs ; und der dritte Theil am Grund¬
thor ; aber alles Volk soll seyn im Hofe
am Hause des HErrn .

6 . Und daß niemand in das Hans des
HErrn gehe , ohne die Priester und Le¬
viten , die da dienen , die sollen hinein ge¬
hen , denn sie sind Heiligthum ; und alles
Volk warte der Hut des HErrn .

7 . Und die Leviten sollen sich rings um
den König her machen , ein jeglicher mit
seiner Wehre in der Hand . Und wer ins
Haus gehet , der sey des Todes . Und sie
sollen bey dem Könige seyn , wenn er auS -
und eingehet .

8 . Und die Leviten und ganz Juda tha -
ten , wie der Priester Jojada geboten hat¬
te , und nahm ein jeglicker seine Leute , die
des Sabbaths antraten , mit denen , die
des Sabbaths abtraten . Denn Jojada ,
der Priester , ließ die zwcen Haufen nicht
von einander kommen .

y . Und Jojada , der Priester , * gab den
Obersten über hundertSpieße und Schil¬
der und Waffen des Königs Davids , die
im Hause GOttes waren ; * 2Kön .n , zc>.

io . Und stellete alles Volk , einen jegli¬
chen mit seinen Waffen in der Hand ,
von dem reckten Winkel des Hauses bis
zum linken Winkel , zum Altar und zum
hausewärts , um den König her .

n . Und sie brachten des Königs Sohn
hervor , und setzten ihm die Krone auf ,
und das Zeugniß , und machten ihn zum
Könige . Und Jojada samt seinenSöh -
yen falbkten ihn , und sprachen : Gluck
zudem Könige !

Jsas Könm .

12 . Da aber Athalja hörete * das Ge -
schrey des Volks , das zulief und den
König lobte ; ging sie zum Volk im Hau¬
se des HErrn * iKön . i , 4i .

Und sie sähe , und siehe , der König
stand an seiner State im Eingang , und die
Obersten und Trompeten um den König ;
und alles Landvolk war fröhlich , und
* blies die Trompeten , und die Sänger mit
allerley Saitenspiel geschickt zu loben . Da
zerriß sie ihre Kleider , und sprach : Auf¬
ruhr , Aufruhr ! * 4 Mos . io , io .

14 . Aber Jojada , der Priester , machte sich
heraus mit den Obersten über hundert ,
die über das Heer waren , und sprach zu
ihnen : Führet sie vom Hause über den

Hof hinaus ; und wer ihr nachfolget , den
soll man mit dem Schwerdt tödten . Denn
der Priester hatte befohlen , man sollte sie
nicht tödten im Hause des HErrn .

15 . Und sie legten dieHände an sie; und da
sie kamen zum Eingang des Roßthors am
Hause des Königs , tödieten sie sie daselbst.

16 . Und Jojada machte * einen Bund
zwischen ihm und allem Volk und dem
Könige , daß sie des HErrn Volk seyn
sollten . * c . iZ, 12 .

17 . Da * ging alles Volk ins Haus
Baals , und brachen ihn ab , und seine
Altäre und Bilder zerbrachen sie ; und cr -
würgeten Mathan , den Priester Baals ,
vor Pen Altären . * 2 Kön . n , 18.

18 . Und Jojada bestellte die Aemter im
Hause des HErrn unter den Priestern
und Leviten , die David verordnet hatte
zum Hause des HErrn , Brandopfer zu
thun dem HErrn , wie es geschrieben
stehet im Gesetz Mose , mit Freuden und
Liedern , durch David gedichtet .

ry . Und stellete Thorhüter in die Thorr
am Hause des HErrn , daß nichts unrei¬
nes hinein käme an irgend einem Dinge .

20 . Und er nahm die Obersten über
hundert , und die Mächtigen und Herren
im Volk , und alles Landvolk , und führ
rete den König hkiab vom Hause des
HErrn , und brachten ihn durch das
hohe Thor am Hause des Königs ; und
ließen den König sich auf den königlichen
Stuhl setzen . ^

21 . Und alles Landvolk war fröhlich,
und die Stadt war stille ; aber Athaija
ward mit den ; Sckwerdt erwürget .

Das



475bessert den Tempel aus . 2 Chronica 24 . Jojada Tod .
" ^ Das 24 Lapircl .
Joas löbliche That -N. Abgötterev , Straf - und Tod .

r . L^ oas * war sieben Jahre alt , da er Kö -
nig ward ; und regierete vierzig

Jahre zu Jerusalem . Seine Mutter hieß
Zibjavon Berseba . * 2Kön . i2 , 1.

2 . Und Joas that , was dem HErrn
wohl gefiel , so lange der Priester Joja -

! da lebte .
! z . Und Jojada gab ihm zwey Weiber,

und er zeugete Söhne und Töchter .
4 . Darnach nahm Joas vor, das Haus

des HErrn zu erneuern ;
5. Und versammlete die Priester und Le¬

viten , und sprach zu ihnen : Ziehet aus zu
allen Städten Juda , und sammlet Geld
aus dem ganzen Israel, das Haus eu¬
res GOttes zu bessern jährlich ; und ei¬
let solches zu thun . Aber die Leviten
eileten nicht .

6 . Da rief der König Jojada den Vor¬
nehmsten , und sprach zu ihm : Warum
hast du nicht Acht auf die Leviten, daß sie
erbringen von Juda und Jerusalem die
Steuer , * die Mose, der Knecht des HErrn ,
gesetzt hat, die man sammlete unter Israel ,
zu der Hütte des Stifts ? * 2Mos.zo ,12 .1z .

7 . Denn die gottlose * Athalja und ih¬
re Söhne haben das Haus GOttes zer -

^ rissen , und alles , was zum Hause des
HErrn gcheiliget war , haben sie an
Baalim vermacht . * c . 22 , 10 .

8 . Da befahl der König , daß man eine
Lade machte , und setzte sie außen ins
Thor , am Hause des HErrn ;

9 . Und ließ ausrufen in Juda und zu
Jerusalem , daß man dem HErrn ein -
bringen sollte die Steuer von * Mose,
dem Knechte GOttes , auf Israel gelegt
jn der Wüste . * 2 Mos. zo, 12 . 1z .

10 . Da freueten sich alle Obersten und
alles Volk, und brachten es und warfen
es in die Lade , bis sie voll ward .

11. Und wenn es Zeit war, daß man die
Lade herbringen sollte durch die Leviten
nach des Königs Befehl ( wenn sie sahen ,
daß viel Geld darinnen war ; ) so kam
der Schreiber des Königs , und wer vom
vornehmsten Priester Befehl hatte , und
schütteten die Lade aus , und trugen sie
Wieder hin an ihren Ort . So thaten sie
alle Tage , daß sie Geld die Menge zu¬
hauf brachten .

12 . Und der König und Jojada * gaben
es den Arbeitern , die da schafften am
Hause des HErrn ; dieselben dingeten
Steinmetzen und Zimmerleute , zu erneu¬
ern das Haus des HErrn ; auch den
Meistern an Eisen und Erz , zu bessern das
Haus des HErrn . * 2Kön . 22 , 4»

iz . Und die Arbeiter arbeiteten , daß
die Besserung im Werk zunahm durch
ihre Hand ; und machten das Haus
GOttes ganz fertig und wohl zugerich¬
tet , und machten es veste .

14 . Und da sie es vollendet hatten , brach¬
ten sie das übrige Geld vor den König und
Jojada ; davon machteman Gefäße zum
Hause des HErrn , Gefäße zum Dienst
und zu Brandopfern , Löffel und goldene
und silberne Geräthe . Und sie opferten
Brandopfer bey dem Hause des HErrn
allewege , so lange Jojada lebte .

15 . Und Jojada ward alt , und des Le¬
bens satt, und starb ; und war hundert
und dreyßig Jahre alt, da er starb .

16 . Und sie begruben ihn in der Stadt
Davids unter die Könige ; darum , daß
er hatte wohl gethan an Israel , und
an GOtt und seinem Hause .

17 . Und nach dem Tode Jojada kamen
die Obersten in Juda , und beteten den
König an ; da gehorchte ihnen der
König .

18 . Und sie verließen das Haus des
HErrn , des GOttes ihrer Vater , und
dieneten den Hainen und Götzen . Da
kam der Zorn über Juda und Jerusalem ,
um dieser ihrer Schuld willen .

19 . Er sandte aber Propheten zu ihnen,
daß sie sich zu dem HErrn bekehren soll¬
ten ; und die bezeugten sie ; * aber sie
nahmen es nicht zu Ohren . * c . zz , 10 .

20 . Und der Geist GOttes zog an Zq-
charja , den Sohn Jojada , des Prie¬
sters . Der trat oben über das Volk , und
sprach zu ihnen : So spricht GOtt :
Wgrum übertretet ihr die Gebote des
HErrn , das euch nicht gelingen wjrd ?
Denn * ihr habt den HErrn ver¬
lassen , so wird er euch wieder ver¬
lassen . * c . i2 , § . e . 15, 2 .

21 . Aber sie machten einen Bund wider
ihn , und * steinigten ihn , nach dem Gebot
des Königs , im Hofe am Hause des
HErrn . * Matth , zZ. Ebr . n , z " .



4? 6 Ioa s Tod . Amazia Könsg , sCh roniea 24. 25. schlägt die Edomiten .
' 22 . Und der König Joas gedachte nicht an 5 . Und Amazia brachte zühäüfJssdä ^ nd
dieBarmherzigkelt, dleJojada , leinVater , srellete sie nach der Väter Hamern nack
an ihm gethan hatte ; sondern erwürgete den Obersten über tausend und über kwn-
seinen Sohn . Da er aber starb , sprach er : deck, unter ganzZuda undBmjamin - und
Der HErc wird es sehen und suchen . zahlete sie von zwanzig fahren und den .

2Z . Und da das Jahr um war, zog her . der, und fand ihrer drey hundert tausend
auf das Heer der Syrer , und kamen inJu -
ha uitd Jerusalem , und vcrderbeten "alle
Obersten im Volk ; und allen ihren Raub
sandten sie dein Könige zu Damaskus .

24 . Denn der Syrer Macht kam mit
wenigen Männern , noch gab der HErr
in ihre Hand eine sehr große Macht ;
darum , daß sie den HErrn , ihrer Vä¬
ter GOtt , verlassen hatten . Auch üblen
sie an Joas Strafe .

25 . Und da sie von ihm zogen , ließen sie
ihn in großen Krankheiten . * Es machten
aber seine Knechte einen Bund wider ihn ,
um des Bluts willen der Kinder Jojada,
des Priesters , und erwürgeten ihn auf
feinem Bette , und er starb . Und man be¬
grub ihn in der Stadt Davids , aber nicht
unter der Könige Gräber . * s Kön . 12 , 20 .

26 . Die aber den Bund wider ihn
machten , waren diese : Sabad , der Sohn
Simeaths , der Ammonirin , und Josabad ,
der Sohn Simrjth , der Moabitin .

27 . Liber seine Söhne, und die Summa,
die unter ihm versammlet war, und der
Bau des Hauses GOttes , siehe , die sind
beschrieben in der Historie im Buch der
Könige . Und * sein Sohn Amazia ward
König an seiner Statt . * 2 Kön . 12, 21 .

Das 25 Laprrel .
Regierung Amazia , des Königs i» Juda ,

i . k̂ ünf und zwanzig Jahre alt war
O Amazia, da er König ward ; und

regierete neun und zwanzig Jahre zu
Jerusalem . Seine Mutter hieß Joadan ,
von Jerusalem .

» . Und er that , was dem HErrn wohl
gefiel ; doch nicht von ganzem Herzen .

z . Da nun sein Königreich bekräftiget
war ; erwürgete er * seine Knechte , die
den König , seinen Vater , geschlagen
hatten . * 0 . 24 , 25 .

4 . Aber ihre Kinder tödtete er nicht .
Denn also stehet es * goschrieben im Gesetz ,
jm Buch Mose , da der HErr gebietet und
ftnicht : Die Bäter sollen nicht sterben für
die Kinder , noch die Kinder für die Vater ;
sondern ein jeglicher soll um feiner Sün¬
de willen sterben. - z Mos. L4, rs >re.

auserlesen , die ins Heer ziehen mochten
und Spieße und Schilder führen konnten.

6 . Dazu nahm er an aus Israel huu-
dert tausend starke Kriegsleute, um hun¬
dert Centnec Silber .

7 . Es kam aber ein Mann GOttes zu
ihm , und sprach : König , laß nicht das
Heer Israel mir dir kommen ; denn der
HErr ist nicht mit Israel , noch mir
allen Kindern Ephraim .

8 - Denn so du kommst , daß du eine
Kühnheit beweisest im Streit ; wird GOtt
dich fallen lassen vor deinen Feinden .
Denn bey GOtt stehet die Kraft zu hel¬
fe » und fallen zu lassen .

9 . Amazia sprach zu dem Manne GOt¬
tes : Was soll mair denn thun mit den
hundert Ccntnern , die ich den Kriegsknech -
tcn von Israel gegeben habe ? Der Mann
GOttes sprach : DerHErr hat noch mehr,
denn das ist , das er dir geben kann ,

w . Da sonderte Amazia die KriegS -
knechte ab , die zu ihm aus Ephraim ge¬
kommen warm , daß sie an ihren Ott
hingingen . Da crgrimmete ihr Zorn
wider Juda sehr , und zogen wieder an
ihren Ort mit grimmigem Zorn ,

n . Und * Amazia ward getrost , und
führete sein Volk aus , und zog aus ins
Salzchal , und schlug der Kinder von
Seir zehn tausend . * 2 Kön . 14, 7>

i2 . Und die Kinder Juda fingen ihrerzehn
tausend lebendig ; die fül>men sie auf di ?
Spitze eineSFelsen , und stürzten sie von der
Spitze des Felsen , daß sie alle zerborsten ,

ig . Aber die Kriegsknechre , die Amazia
hatte wiederum lassen ziehen , daß sie
nicht mit seinem Volk zum Streit zögen,
thaten sich nieder in den Städten Juda ,
von Samaria an bis gen BethHoron ,
und schlugen ihrer drey tausend , und
nahmen viel Raub .

14 . Und da Amazia wieder kam von
der Edomiter Schlacht , brachte er di ?
Götter der Kinder von Seir , und stcl-
iete sie ihm zu Göttern , und betete «»
vor ihnen , und räucherte ihnen .
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HocSmuth stürzt ihn . - Chronica 25 . 26 . _ _ Usia Mist . 477
iz. Da ergrimmete dcrZorn desHörrn

über Amazia und sandte einen Propheten
zu ihm , der sprach zu ihm : Warum
suchest du die Götter des Volks , die ihr
Volk nicht konnten erretten von deiner
Hand ?

16 . Und da er mit ihm redete, sprach er
zu ihm : Hat man dich zu des Königs
Rath gemacht ? Höre auf, warum willst
du geschlagen seyn ? Da hörete der Pro¬
phet auf, und sprach : Ich merke wohl ,
daß GOtt sichcherathen hat dich zu verder¬
ben ; daß du solches gethan hast , und
gehorchest meinem Rath nicht .

17 . Und Amazia, * der König Juda , ward
raths , und sandte hin zu Joas , dem
Sohne Joahas , des Sohnes Ich » , dem
Könige Israels , und ließ ihm sagen :
Komm , laß uns mit einander besehen .

» r Mn . 14 , 8 -
18 . Aber Joas , der König Israels , sandte

; uAmazia ,' dem Könige Juda ,und ließ ihm
sagen : Der *Dornstrauch imLibanon sand¬
te zu der Ceder im Libanon , und ließ ihr sa -
gemGib deineTochtcr meinemSohne zum
Weibe ; aber das Wild im Libanon lief
über den Dornstrauch , und zertrat ihn .

» Nicht . S, 14 .
ly . Du gedenkest : Siehe, ich habe die

Edomitergeschlagen ; deß erhebet sich dein
Herz , und suchest Ruhm . Nun bleibe da¬
heim . Warum ringest du nach Unglück ,
daß du fallest und Juda mit dir ?

20 . Aber Amazia gehorchte nicht ; denn
es geschähe von GOtt , daß sie gegeben
würden in die Hand , darum , daß sie die
Götter der Edomiter gesucht hatten .

21 . Da zog Joas , der König Israels
herauf, und besahen sich mit einander , er
und Amazia , der König Juda , zu Beth -
Semes , die in Juda liegt.

22 . AberJuda ward geschlagen vorJsra -
el, und * flohen ein jeglicher in seine Hütte .

' 2 Sam . is , 17 .
2z . Aber Amazia , den König Juda , den

Sohn Joas , griff Joas , der Sohn Joa¬
has , der König Israels , zu BethSemes ,
und brachte ihn gen Jerusalem , und
riß ein die Mauren zu Jerusa ' em vom
Thor Ephraim an bis an das Eckthor,
vier hundert Ellen lang .

24 . UndallesGold und Silber, und alle
Gefäße, die vorhanden waren im Hause
GOttesbeyObedEdom und in demSchatz

im Hause des Königs, und die Kinder zu
Pfände, nahm er mit sich gen Samaria .

25 . Und Amazia , der Sohn Joas, der
König Juda , lebte nach dem Tode Joas >
des Sohnes Joahas , des Königs Israels,
fünfzehn Jahre .

26 . Was aber mehr von Amazia zu
sagen ist, beides das Erste und das Letzte,
siehe, das ist geschrieben * imBuch derKö «
nige Juda und Israels . * 2 Kön . 14 , l8 .

27 . Und von der Zeit an , da Amazia
von dem HCrrn abwich , * machten sie
einen Bund wider ihn zu Jerusalem ; er
aber flöhe gen Lachis . Da sandten sie
ihm nach gen Lachi - , und tödteten ihn
daselbst . * c . 24 , 25.

28 . Und sie brachten ihn auf Rossen,
und * begruben ihn bey seine Vater in
der Stadt Juda . * 2 Kön . 14, 20»

Das 26 Lapirel .
Ufla räuchert und wird aussätzig .* nahm das ganze Volk Judst

Usia , der war sechzehn Jahre alt,
und machten ihn zum Könige an seines
Vaters Amazia Statt . * 2 Kön . 14 , 21.

2 . Derselbe bauete Eloth und brachte
sie wieder an Juda , nachdem der König
entschlafen war mit seinen Vätern ,

z . Sechzehn Jahre alt war Usia , da er
König ward , und regierete zwey und fünf¬
zig Jahre zu Jerusalem . Seine Mutter
hieß Jechalja von Jerusalem .

4 . Und er thak , * das dem HErrrr
wohl gefiel , wie sein Vater Amazia ge¬
than hatte . * c . 2§, 2 . 2 Kön . 15, z .

5 . Und er suchte GOtt so lange Sa -
charja lebte, der Lehrer in den Gesichten
GOttes ; und so lange er den HErrn
suchte , ließ ihm GOtt gelingen .

6 . Denn er zog aus , und stritte wi¬
der die Philister ; und zerriß die Mau¬
ren zu Gath , und die Mauren zu Jabne,
und die Mauren zu Asdod ; und bauete
Städte um Asdod , und unter den Phi¬
listern .

7 . Denn GOtt half ihm wider diePhir
lister , wider die Araber , wider die zu
GurBaal , und wider die Meuniter .

8 . Uno die Ammoniter gaben Usia Ge¬
schenke, und er ward berühmt, bis man
kommt in Egypten ; denn er ward iin-
met starker und starker .

9 . Und Usia bauete Thürmr zu Jeeu -*
salem



salem am Eckthor, und am Tl>althor , und stern , im Hause des HErrn
an andern Ecken , und bevestigte sie. Rauchaltar ,

io . Er dauere auch Schlösser in der Wü - 20 . Und Asaria , der oberste

^ 78 UsiL Vorwitz wird gestraft . s Lbrsnica sS . a ?. Iotham Könia I

sie, und grub viele Brunnen ; denn ec hat - wandte das Haupt zu ihm , und alle Brie - ^
te viel Vieh , beides in den Auen und auf fter, und siehe, da war er aussätzia an sei - ^ ;
den Ebenen ; auch Ackerleute und Wein - ner Stirn ; und sie stießen ihn von dannen ^ ^
gartner an den Bergen und am Carmel, Er eilete auch selbst heraus zu gehen ' ^
denn er hatte Lust zu Ackerwerk . denn seine Plage war vom HErrn . ^ ^

n . Und Usia hatte eine Macht zum 21 . Also * war Usia, der König , aussätzig
Streit , die ins Heer zogen , von Kriegs - bis an seinen Tod, und -j-wohnete in einem
knechten , in der Zahl gerechnet, unter der besondern Hause aussätzig ; denn er ward Ä
Hand Jejels , des Schreibers , und Marse - verstoßen vom Hause des HErrn . Io - M
ja , des Amtmanns , unter der Hand Ha - tham aber sein Sohn , stand des Könia « a Ä

16 . Und da er mächtig geworben war , gesteh wie sein Vater Usia gethan hatte, «M
* erhob sich sein Her ; zu seinem Verder - ohne , daß er nicht in denTempel desHSrrn A
den . Denn er vergriff sich an dem HErrn , ging , und das Volk sich noch verderbete . «W
seinem GOtt , und ging in den Tempel z . Er dauere das hohe Thor am Hause Wck
des HErrn , zu räuchern auf dem Rauch - des HErrn , und an der Mauer Ophel 6 Lu
altar . * ( . 25, 19 . bauete er viel .

17 . AberAsarja , der Priester , ging * ihm 4 . Und bauete die Städte aufdcmGebir -
nach , und achtzig Priester des HErrn mit ge Juda , und in den Wäldern * bauete er
ihm , redliche Leute ; * iEhron - 7 , 10 . Schlösser und Lhürme . * ( . 26, 10. »» Ki,

18 . Und standen wider Usia , den König , 5 . Und er stritte mit dem Könige der Kin - W §
und sprachen zu ihm : Es gebühret dir, der Ammon , und er ward ihrer mächtig ,
Usia , nicht zu räuchern dem HErrn ; son - daß ihm die Kinder Ammon dasselbe Jahr « hH
dern den Priestern , * Aarons Kindern , die gaben hundert Centner Silber , zehn tau - ^ H §
zu räuchern geheiliget sind . Gehe heraus send Cor Weizen , und zehn tausend Cor
aus dem Heiligthum , denn du vergreifest Gerste . Soviel gaben ihm die KinderAm - itzj,
dich ; und es wird dir keine Ehre seyn vor mon auch im andern und im dritten Jahr , ds, ^
GOtt , dem HErrn . * 4 Mos . 18, 7. 6 . Also ward Iotham mächtig ; denn

19 . Aber Usia ward zornig , und hatte er richtete seine Wege vor dem HErrn , .
ein Rauchfaß in der Hand . Und da er seinem GOtt .
«iri d ? n Briestern murrete . fuhr der Aus- 7 . Was aber mehr von Iotham zu sw ^ 7

rian >a aus vrn vrv ^ iau >c vor , uuv riruiricvav Pvitimranbe . ckM
12 . Und die Zahl der vornehmsten Vä - -» - Kin . i ; , ; . t4M°s . 5. r . ^

ter unter den starken Kriegern war zwey 22 . Was aber mehr von Usia zu sagen ^ §
tausend und sechs hundert . das Erste und das Letzte , hak ^

iz . Und unter ihrer Hand die Heers » ^ schrieben der Prophet Jcsaia , der
macht drey hundert tausend, und sieben Sohn Amoz . , EsU / i .
tausend und fünfhundert zum Streit ge - 2z . Und Usia entschlief mit seinen Vätern ,
schickt in Heerskraft , zu helfen dem KL- " » d sie begruben ihn bey seme Vater ,m ^
nige wider die Feinde . Acker bey demBegräbniß derKönige , denn

14 . Und Usia schickte ihnen für das gan - ^ sprachen : Er ist aussätzig . Und Jo - ^
ze Heer Schilder , Spieße , Helme, Pan - sd >n Sohn , ward König an seinn ,
zer, Bogen und Schleudersteine . ^ ran . , . . , O

15 . Und machte zu Jerusalem Brust - Das 27 Lapirel . ^ ,
künstlich , d ' e aus den L hurmen ^ sV ytham war * funf und zwanzig Jahre «l alle»

und Ecken seyn sollten , zu schießen mit ( hg cr König ward , und regierte >
Pfeilen und großen Stemen . Und sem Jahre zu Jerusalem . SeineMut - ^
Gerücht kam wert aus , darum , daß chm ^ Jerusa , eine Tochter Zadoks . ^ Vsonderlich geholfen ward , dis er mäch - ^ ^ . 2 Kbn . 1; . zz . ^
tia ward . 2 . Und tbat . das dem HErrn wohl Mä

satz aus an seiner esrnn vor vrn zzen >ir, m >vaari « i >rv » eu », - » v



Abas Köniz ._ 2 Thronka » 27 . 28 . Odeds Nedk an Israel . 47 -
qe , siehe , das ist geschrieben * im Buch der
Könige Israels und Juda . * 2 Kön . 15, 32 .

8 * Fünf und zwanzig Jahre all war er,
da er König ward , und regieren sech¬
zehn Jahre zu Jerusalem . * v . i .

y . Und Jotham entschlief mit seinen
Vätern , und sie begruben ihn in der Stadt
Davids . Und sein Sohn * Ahas ward
König an seiner Statt . * c. 28 , 1.

Das 28 Lapirel .
Don Ahas , dem Könige in Juda , und keinem

gottlosen Wesen .
has * war zwanzig Jahre alt , da er

König ward , und regierete sech¬
zehn Jahre zu Jerusalem , und thar nicht ,
das dem HErrn wohl gefiel , wie sein
Vater David ; * 2 Kön . 16, i .

2 . Sondern wandelte in den Wegen der
Könige Israels . Dazu machte er gegos¬
sene Bilder * Baalim ; * c . 17, z .

z . Und räucherte imThal der Kinder Hin¬
nom , und verbrannte seineSöhne mitFeu -
er , nach * dem Greuel der Heiden , die der
HErr vor den Kindern Israel vertrieben
hatte ; * 5 Mos . 18 , 9 . 10 . l Kön . 14, 24 .

4 . Und ovferte und räucherte auf den
Höhen , und * auf den Hügeln , und un¬
ter allen grünen Baumen . * rKön .i4 , 2 ? .

- Kön . iS , 4 .

5 . Darum gab ihn der HErr , sein
GOtt , in die Hand des Königs * zu Sy¬
rien , daß sie ihn schlugen , und einen
großen Haufen von den Seinen gefangen
wegführeten , und gen Damaskus brach¬
ten . Auch ward er gegeben unter dieHand
des Königs Israels , daß er eine große
Schlacht an ihm that . * 2Kömi6 , § . 6 .

6. Denn Pekah , der Sohn Remalja ,
schlug in Juda hundert und zwanzig tau¬
send auf Einen Tag , die alle redliche Leu¬
te waren ; darum , daß sie den HErrn ,
ihrer Väter GOtt , verließen .

7 . Und Sichri , ein Gewaltiger in
Ephraim , erwürgete Maeseja , den Sohn
des Königs , und Asrikam , den Hausfur -
sten , und Elkana , den nächsten nach
dem Könige .

8 . Und die Kinder Israel führeten ge¬
fangen weg von ihren Brüdern zwey
hundert tausend Weiber , Söhne und
Töchter ; und nahmen dazu großen
Aaub von ihnen , und brachten den
äiaub gen Samaria .

9 - Es war aber daselbst ein Prophet

des HErrn , der hieß üded , der ging her¬
aus dem Heer entgegen , das gen Sama -
riakam , und sprach zu ihnen : Siehe ,
weil der HErr , eurer Väter GOtt , über
Juda zornig ist, hat er sie in eure Hände
gegeben ; ihr aber habt sie erwürget , so
greulich , daß es in den Himmel reichet ,

io . Nun gedenket ihr die Kinder Juda
und Jerusalem euch zu unterwerfen zu
Knechten und Mägden . Ist das denn
nicht Schuld bey euch wider den HErrn ,
euren GOtt ?

n . So gehorchet mir nun und brin¬
get die Gefangenen wieder hin , die ihr
habt weqgeführet aus euren Brüdern ;
denn des HErrn Zorn ist über euch er¬
grimmet .

12 . Da machten sich auf etliche unter
den Vornehmsten der Kinder Ephraiin :
Asarja , der Sohn Johanans , Berechja ,
der Sohn Mesillemoths , Jehiskia , der
Sohn Sallums , und Amasa , der Sohn
Hadlai , wider die, so aus dem Heer kamen ,

iz . Und sprachen zu ihnen : Ihr sollt
die Gefangenen nicht herein bringen ;
denn ihr gedenket nur Schuld vor dem
HErrn über uns , auf daß ihr unserer
Sünde und Schuld desto mehr machet ;
denn es ist zuvor derSchuld zu viel , und
der Zorn über Israel ergrimmet .

14 . Da ließen die Geharnischten die
Gefangenen und den Raub vor den Ober¬
sten , und vor der ganzen Gemeine .

15 . Da standen auf die Männer , die
jetzt mit Namen genannt sind , und nah¬
men die Gefangenen und * alle , die
bloß unter ihnen waren , zogen sie an
von dem Geraubten , und kleideten sie,
und zogen ihnen Schuhe an , und gaben
ihnen zu essen und zu trinken , und sal -
beten sie , und führeten sie auf Eseln
alle , die schwach waren , und brachten
sie gen Jericho -f zur Palmenstadt bey
ihre Brüder ; und kamen wieder gen
Samaria . * Spruch . 25, 21 . 22 .

-j- 5 Mos . Z4, 3 -
16 . Zu derselben Zeit sandte der König

Ahas zu den Königen vonAssur , daß sie
ihm hülfen .

17 . Und es kainen abcrmül die Edomi¬
te e , und schlugen Juda , und führeten
etliche weg .

18. Auch thaten sich die Philister nie¬
der



isa Maß Abgötterei ». 2 Chronica 28 . 2y . Hiskiä Wotzlverbalwn
der in den Städten , in der Aue und gegen
Mittag Juda , und gewannen BethSe -
mes , Äialon , Gederoth und Socho mit
ihren Töchtern , und Thimna nut ihren
Töchtern , und Gimso mit ihren Töch¬
tern ; und wohneten darinnen .

ly . Denn der HErr demäthigte Juda
« m Abas willen , des Königs Juda ," dar¬
um , daß ec Juda bloß machte und ver¬
griff sich an dem HErrn .

20 . Und es kam wider ihn Tiglath Pil -
vescr , der König von Assur , der bela¬
gerte ihn , aber er konnte ihn nicht ge¬
winnen .

rer . Denn Ahas theilte das Haus des
HErrn , und das Haus des Königs , und
der Obersten , das er dem Könige zu As-
fur gab ; aber es half ihm nichts .

22 . Dam in seiner Roth machte der
König Ahas des Vergreifens am HErrn
Hoch mehr ;

2g . Und opferte dm Göttern zu Da -
mäscus , die ihn geschlagen hatten , und
Drachen : Die Götter der Könige zu Sy¬
rien helfen ihnen ; darum will ich ihnen
opfern , daß sie mir auch helfen ; so dock
dieselben ihm und dem ganzen Israel
ein Fall waren .

24 . Und Ahas brachte zuhauf die Ge¬
fäße des Hauses GOttes , und sammlete
die Gefäße im Hause GOttes , und schloß
die Thüren zu am Hause des HErrn ;
und machte ihm Altäre in allen Winkeln
zu Jerusalem .

2 ^ Und in den Städten Juda hin und
her machte er Höhen , zu räuchern an¬
dern Göttern ; und reizte den HErrn ,
feiner Väter GOtt .

26 . Was aber mehr von ihm zu sagen
ist, und alle seine Wege , beides die ersten
und letzten , siehe, das ist * geschrieben im
Tuch der Könige Juda und Israels .

» r Ktn . >6 » i . f . ,
27 . Und Ahas entschlief mit seinen Vä¬

tern , und sie begruben ihn in der Stadt
zu Jerusalem ; denn sie brachten ihn
nicht unter die Gräber der Könige Isra¬
els . Und sein Sohn Jehiskia watd Kö¬
nig an seiner Statt .

Das 29 Lapircl .
JrWkia richtet den rechten Gottesdienst wieder an .

L^ ehiskia * war fünf und zwanzig
Jahre alt, da er König ward , und

rrgtereie neun und zwanzigJahrrjuI «-

rusaiem . Seine Mutt ^ hieß Abja , ein ,
Tochter Sacharja . * 2 Kön . 18 i

2 : Und er that , das dem HErrn wohl
il>l . mii> st>ir> Dgyjh ^gefiel , wie sein Vater

z . Er that auf die Thüren am Hause
des HErrn , im ersten Monat des ersten
Jahres seines Königreichs, und beveftia -
tesie ;
4. Und brachte hinein die Priester und

Leviten , und versammlete sie auf der
breiten Gaffe gegen Morgen ,

5 . Und sprach zu ihnen : Höret mir zu,
ihr Leviten : Heiliget euch nun , daß ihr
heiliget das Haus des HErrn , eurer
Vater GOttes , und thut heraus den
Unflat aus dem Heiligthum .

6 . Denn unsere Väter haben sich ver¬
griffen und gethan , das dem HErrn ,
unserm GOtt , übel gefallt , und haben
ihn verlassen . Denn sie haben ihr Ange¬
sicht von der Wohnung des HErrn ge¬
wendet , und den Rücken zugekehrct ;^

7 . Und * haben die Thür an der Halle
zuqeschlossen , und die Lampen ausge-
löschet , und kein Räuchwerk geräuchert,
und kein Brandopfer gethan im Heilig¬
thum dem GOtt Israels . * c . 28 , 24.

8 . Daher ist der Zorn des HErrn über
Juda und Jerusalem gekommen , und hat
* sie gegeben in Zerstreuung und Ver¬
wüstung , daß man sie anpfeifet , wie
ihr mit euren Augen sehet. * c . zo, 7.

9 . Denn siehe, um desselben willen sind
unsere * Väter gefallen durchs Schwerdt ,
unsere Söhne, Töchter und Weiber sind
weggeführct . * e . 28, 6 . f.

Nun habe ich es im Sinn, einenio .
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Bund zu machen mit dem HErrn , dem
GOtt Israels , daß sein Zorn und Grimm
sich von uns wende .

11 . Nun , meine Söhne, send nicht hin¬
lässig ; denn euch hat der HErr erwäh¬
let, daß ihr vor ihm stehen sollet , und daß
ihr seine Diener und Räucherer scyd .

12 . Da machten sich auf die Leviten :
Mahath , der Sohn Ämasai , und Joel ,
der Sohn Asarja ; aus den Kindern der
Kahathiter . Aus den Kindern aber
Mcrari : Kis , der Sohn Abdi , und
Asarja , der Sohn Jehaleleels . Aber
aus den Kindern devGersoniter : Jvab,
der Sohn Simma , und Eden, der Sohn
2°° » ' » «



Er reiniget den Tempel 29 . zum Opfer . 481
iz . Und aus den Kindern Elizaphans :

Simri und Jejel . Undaus den Kindern
Assaphs : Sacharja und Mathanja .

14 . Und aus den Kindern Hcmans :
Jchiel und Semei . Und aus den Kindern
Jeduthuns : Semaja und Usiel .

15 . Und sie versammleten ihre Brüder ,
und heiligten sich , und gingen hinein ,
nach dem Gebot des Königs aus dem
Wort des HErrn , zu reinigen das
Haus des HErrn .

16 . Die Priester aber gingen hinein in¬
wendig in das Haus des HErrn , zu rei¬
nigen , und thaten alle Unreinigkeit, die
im Tempel des HErrn gefunden ward ,
auf den Hof am Hause des HErrn ;
und die Leviten nahmen sie auf , und tru¬
gen sie hinaus in den Bach Kidron .
-17 . Sie singen aber an am ersten Tage
des ersten Monats sich zu heiligen ; und
am achten Tage des Monats gingen sie
in die Halle des HErrn , und heiligten
das Haus des HErrn acht Tage ; und
vollendeten es am sechzehnten Tage des
ersten Monats .

18 . Und sie gingen hinein zum Könige
Hiskia , und sprachen : Wir habengerei¬
niget das ganze Haus des HErrn , den
Brandopfersaltar , und alle seine Ge¬
rüche , den Tisch der Schaubrodte , und
alle seine Geräthe ,

19 . Und alle Gefäße , * die der König
Mascha er König war , weggeworfen hat¬
te , da er sich versündigte , die haben wir
zugcrichtet und gehciliget ; siehe, sie sind
vor dem Altar des HErrn . * 0. 28 , 24 .

20 . Da machte sich der König Hiskia
frühe auf, und versaMmlete die Obersten
der Stadt , und ging hinauf zum Hause
des HErrn .

21 . Und brachten herzu sieben Harren ,
sieben Widder , sieben Lämmer , und sie¬
ben Ziegenböcke zum Sündopfer , für
das Königreich , für das Heiligthum , und
für Juda ; und er sprach zu den Prie¬
stern , den Kindern Aarons , daß sie opfern
sollten auf dem Altar des HErrn .

22 . Da schlachteten sie die Rinder , und
die Priester nahmen das Blut , und spren¬
geten cs auf den Altar ; und schlachteten
die Widder , und sprengeten das Blut ans
den Altar ; und schlachteten die Lämmer,
und sprengeten das Blut auf den Altar ;

2z . Und brachten die Böcke zum Sünd -
opser vor den König und die Gemeine,
und legten ihre Hände auf sie .

24 . Und die Priester schlachteten sie, und
entsündigten ihr Blut auf dein Altar , zu
versöhnen das ganze Israel . Denn der
König hatte befohlen , Brandopfer und
Sündopfer zu thun für das ganze Israel .

25 . Und er stellcte die Leviten im Hause
des HErrn mit Cymbeln , Psaltern und
Harfen ; wie es * David befohlen hatte ,
und Gad , der Schauer des Königs, und
der Prophet Nathan ; denn es war des
HErrn Gebot durch seine Propheten .

* 1 Chron . 26 , 1 .
26 . Und die Leviten standen mit den

Saitenspielen Davids , und die * Priester
mit den Trompeten . * Esr . z, io .

27 . Und Hiskia hieß sie Brandopfec
thun auf dem Altar . Und um die Zeit,
da man anfing das Brandopfer , fing
auch an der Gesang des HErrn , und
die * Trompeten , und auf mancherley
Saitenspielen Davids , des Königs Is¬
raels . * 4 Mos . io , io . Sir . 50, 18 .

28 . Und die ganzeGemeine betete an ; und
der Gesang der Sänger , und das Trom¬
peten der Trompeter währete alles , bis
das Brandpfec ausgerichtet war .

29 . Da nun das Brandopfer ausge¬
richtet war ; beugte sich der König , und
alle , die bey ihm vorhanden waren ,
und beteten an .

zo . Und der König Hiskia , samt den
Obersten , hieß die Leviten den HErrn
loben mit dem Gedicht Davids und
Assaphs , des Schauers . Und sie lobten
mit Freuden , und * neigten sich , und be¬
teten an . * 2Mos . Z4, 8.

zr . Und Hiskia antwortete , und sprach :
Nun habt ihr eure Hände gefüllet dem
HErrn ; tretet hinzu , und bringet her
die Opfer und Lobopfer zum Hause des
HErrn . Und die Gemeine brachte her ,
zu Opser und Lobopfer , und jedermann
freywilligen Herzens Brandopfer .

Z2 . Und die Zahl der Brandopfer , so
die Gemeine herzu brachte, war siebenzig
Rinder , hundert Widder , und zwey hun¬
dert Lämmer ; und solches alles zu
Brand opfer dem HErrn .

zz . Und sie heiligten sechs hundert Rin¬
der und drcy tausend Schafe .

s Hh Z4 > Aber



E Hiskia säu -eibt aus 2 Lhronica 29 . go . Passah zu halten .
Z4 . Aber der Priester waren * zu wenig ,

und konnten nicht allen Brandopfern die
Haut abzichen ; darum nahmen sie ihre
Brüder , die Leviten , bis das Werk aus -
arrichtct ward , und bis sich die Priester hei¬
ligten . Denn die Leviten sind leichter zu
heiligen , weder die Priester . * c . go , g .

zz . Auch war der Brandöpfer viel mit
dem * Fett derDankopfer und Trankopfcr
zu den Brandopfern . Also ward das Amt
am Hause des HErrn fertig . * zMos . z , z .

g6 . Und Hiskia freuete sich samt allem
Volk , daß man mit GOtt bereit war
geworden ; denn cs geschähe eilend .

Das zo Lapirel .
Ausrufung und Haltung des Passah .

l . 4 fnd Hiskia sandte hin zum ganzen
Israel und Juda , und schrieb Brie¬

fe an Ephraim und Manasse , daß sie ka¬
men zum Hause des HErrn gen Jeru¬
salem , * Passah zu halten dem HErrn ,
dem GOtt Israels . * c . zZ, 1 .

2 . Und der König hielt einen Rath mit
seinen Obersten und der ganzen Gemeine
zu Jerusalem , das Passah zu halten im
* andern Monat . * 0 . 15 .

z . Denn sie konnten es nicht halten zu
derselben Zeit , darum , daß der Priester
nicht genug geheiliget waren , und das
Volk noch nicht zuhauf gekommen war
gen Jerusalem .

4 . Und es gefiel dem Könige wohl ,
und der ganzen Gemeine ,

5 . Und bestellten , daß solches ausge¬
rufen würde durch ganz Israel von Ber
Seba an bis gen Dan , daß sie kämen Pas¬
sah zu hakten dem HErrn , dem GOtt Is¬
raels , zu Jerusalem ; denn es war lange
nicht gehalten , wie es geschrieben stehet .

6 . Und die Läufer gingen hin mit den
Briefen von der Hand des Königs und
seiner Obersten , durch ganz Israel und
Juda , aus dem Befehl des Königs , und
sprachen : Ihr Kinder Israel , bekehret
euch zu dem HErrn , dem GOtt Abra¬
hams , Isaaks und Israels ; so wird er
sich kehren zu den klebrigen , die noch
übrig unter euch sind aus der Hand der
Könige zu Assur .

7 . Und seyd nicht wie eure Baker und
Brüder , die sich am HErrn , ihrer Vä¬
ter GOtt , vergriffen , und er sie gab in
eine Verwüstung , wie ihr selber sehet .

8 . So , eyd nun nicht halsstarrig , wie
eure Väter , sondern gebet eure Hand dem
HErrn und kommt zu seinem Hciligthum ,
das er geheiliget hat ewiglich) und dienet
dem HErrn , eurem GOtt , so wird sich der
Grimm seines Zorns von euch wenden .

Y . Denn so ihr euch bekehret zu dem
HErrn ; so werden eure Brüder und Kin¬
der Barmherzigkeit haben vor denen , die
sie gefangen halten , daß sic wieder in dis
Land kommen . Denn der HErr , euer
GOtt , ist gnädig und barmherzig , und
wird sein Angesicht nicht von euch wen¬
den , so ihr euch zu ihm bekehret .

10 . Und die Läufer gingen von einer
Stadt zur andern , im Lande Ephraim
und Manasse , und bis gen Scbulon ;
aber sie * verlachten sie , und spotteten
ihrer . * 1 Mes . 19 , 14 .

11 . Doch etliche von Asser und Ma¬
nasse und Sebulon demüthigtcn sich ,
und kamen gen Jerusalem .

12 . Auch kam GOttes Hand in Juda ,
daß er ihnen gab cineriey Herz , zu thun
nach des Königs und der Obersten Ge¬
bot , aus dem Wort des HErrn .

iz . Und es kam zuhauf gen Jerusalem
ein großes Volk , zu halten das Fest der
ungesäuerten Brodle im andern Monat ,
eine sehr große Gemeine .

14 . Und sie machten sich auf , und tha -
tcn ab die Altäre , die zu Jerusalem wa¬
ren , und alle Räuchwerke thaten sie weg ,
und warfen sie in den Bach Kidron ;

15 . Und schlachteten das Passah am
vierzehnten Tage des * andern Monats .
Und die Priester und Leviten bekannten
ihre Schande , und heiligten sich , und
brachten die Brandopfer zum Hause des
HErrn ; * 4 Mos . 9 , 11.

16 . Und standen in ihrer Ordnung , wie
sichs gebühret , nach dem Gesetz Mose,
des Mannes GOttes . Und die Priester
sprengetcn das Blut von der Hand der
Leviten .

17 . Denn ihrer waren viele in der Gemei¬
ne , die sich nicht geheiliget hatten ; dar¬
um schlachteten die Leviten das Passah
für alle , die nicht rein waren , daß sie
dem HErrn geheiliget würden .

ist . Auch war des Volks viel von
Ephraim , Manasse , Jsaschar und Sebu¬
lon , die nicht rein waren ; sondern aßen

das



Passah wird gehalten . 2 Thron , ca zcr . zr . Kirchenordnung . 481
das Osterlamm zwar , aber doch nicht ,
wie * geschrieben stehet . Denn Hiskia bat
für sie, und sprach : DerHErr , der gütig
ist, wird gnädig seyn, * 2 Mos . 12 , z . f .

19 . Allen , die ihr Herz schicken GOtt
zu sticken , den HErrn , den GOtt ihrer
Väter , und nicht um der heiligen Rei¬
nigten willen .

20 . Und dcrHErr erhörete Hiskia , und
heilete das Volk .

21 . Also hielten die Kinder Israel , die
zu Jerusalem gefunden wurden , das Fest
de ? ungesäuerten Brodte sieben Tage mit
großer Freude . Und die Leviten und Prie¬
ster lobten den HErrn alle Tage mit
starken Saitenspielen des HErrn .

22 . Und Hiskia redete * herzlich mit al¬
len Leviten , die einen guten Verstand bat¬
ten am HErrn . Und sie aßen das Fest
über , sieben Tage , und opferten Dank¬
opfer , und dankten dem HErrn , ihrer
Väter GOtt . * c . Z2 , 6 .

2z . Und die ganze Gemeine ward Raths ,
noch andere sieben Tage zu halten ; und
hielten auch die sieben Tage mit Freuden .

24 . Denn Hiskia , der König Juda ,
gab eine * Hebe für die Gemeine , tausend
Farrcn , und sieben tausend Schafe .
Die Obersten aber gaben eine Hebe für
die Gemeine , tausend Farrcn , und zehn
tausend Schafe . Also heiligten sich der
Priester viele . * c . zz , 7 .

25 . Und es freuete sich die ganze Ge¬
meine Juda , die Priester und Leviten ,
und die ganze Gemeine , die aus Israel
gekommen waren , und die Fremdlinge , die
aus dem Lande Israel gekommen waren ,
und die in Juda wohneten .

26 . Und war eine große Freude zu Je¬
rusalem . Denn seit der Zeit Salomons ,
des Sohnes Davids , des Königs Israels ,
war solches zu Jerusalem nicht gewesen .

27 . Und die Priester und die Leviten
standen auf und segneten das Volk , und
ihre Stimme ward erhöret , und ihr Ge¬
bet kam hinein vor seine heilige Woh¬
nung im Himmel .

Das zi Lapitel .
Abschaffung der Abgittcrcv , Versorgung der

Priester und Leviten .

1 tnd da dis alles war ausgcrichtet ; zo -
44 gen hinaus alle Israeliten , die unter

den Städten Juda gefunden wurden , und
zerbrachen die Säulen , und hieben die

Haine ab , und * brachen ab die Höhen und
Altäre aus dem ganzen Juda , Benjamin ,
Ephraim und Manasse , bis sie sie gar auf -
raumten . Und die Kinder Israel zogen alle
wieder zu ihrem Gut in chre Städte .

* 5 Mos . 7, 5 .
2 . Hiskia aber ftellete die Priester und

Leviten in ihre Ordnung , einen jeglichen
nach seinem Aint , beides der Priester und
Leviten , zuBrandopfern und Dankopfcrn ,
daß sie dieneten , danketen und lobeten in
den Thoren des Lagers des HErrn .

z . Und der König gab sein T heil von sei¬
ner Habe zu Brandopfern des Mor¬
gens und des Abends , und zuBrand¬
opfern des Sabbaths , und Neumonden ,
und Festen ; wie es * geschrieben stehet
im Gesetz des HErrn . * 4 Mos . 28 , 27 .

4 . Und er sprach zu dem Volk , das zu
Jerusalem wohnete , daß sie Theil gäben
den Priestern und Leviten , auf daß sie
könnten desto harter anhalten am Gesetz
des HErrn .

5 . Und da das Wort auskam ; gaben
die Kinder Israel viele * Erstlinge vom
Getreide , Most , Oehl , Honig , und
allerley Einkommens vom Felde , und
allerley Zehnten brachten sie viel hin¬
ein . * 2 Mos . 23 , 19 . 5 Mos . 14 , 22 .

6 . Und die Kinder Israel und Juda ,
die in den Städten Juda wohneten , brach¬
ten auch Zehnten von Rindern und Scha¬
fen , und Zehnten von dem Geheiligtm ,
das sie dem HErrn , ihrem GOtt , ge -
heiliget hatten , und machten hier einen
Haufen , und da einen Haufen .

7 . Im dritten Monat fingen sie an
Haufen zu legen , und im siebenten Mo¬
nat richteten sie es aus .

8 . Und da Hiskia mit den Obersten hin¬
ein ging , und sahen die Haufen ; lobten
sie den HErrn , und sein Volk Israel .

9 . Und Hiskia fragte die Priester und
Leviten um die Haufen .

10 . Und Asarja , der Priester , der vor¬
nehmste im Hause Zadoks , sprach zu
ihm : Seit der Zeit man angefangen
hat die * Hebe zu bringen in das Haus
des HErrn , haben wir gegessen , und
sind satt geworden , und ist noch viel
übergeblieben ; denn der HErr hat sein
Volk gesegnet , darum ist dieser Haufe
übergeblicben . * 4 Mos . A, 9 .

Hh 2 41 . Da



484 Kirchengüter . 2 Chronica zi . zr . Sanberib
ii . Da befahl der König , daß man

Kasten zubereiten sollte am Hause des
HErrn . Und sie bereiteten sie zu ,
I ? . Und thaten hinein die Hebe , die

Zehnten , und das Geheiligte , treulick .
Und über dasselbe war Fürst Chananja ,
der Levit , und Simei , sein Bruder , der
andere ;

iz . Und Jehiel , Asasja , Nagath , Asahcl ,
Jcrimoth , Josabad , Eliel , Jesmachja , Ma -
hath undBenaja ; verordnet von derHand
Chananja und Simei , seines Bruders ,
nach dem Befehl des Königs Hiskia . Aber
Asarja war Fürst im Hause GOttes .

14 . Und Kore , der Sohn Jemna , der
Levit , der Thorhüter gegen Morgen , war
über die frcywilligen Gaben GOttes , die
dem HErrn zur Hebe gegeben wurden ,
und über die allerheiligsten .

15 . Und unter seiner Hand waren : Eden ,
Minjamin , Jesua , Semaja , Amarja
und Sachanja , in den Städten der Prie¬
ster, auf Glauben , daß sie geben sollten
ihren Brüdern , nach ihrer Ordnung ,
dem kleinsten , wie dem großen ;

16 . Dazu denen , die gerechnet wurden
für Mannsbilder von drey Jahren alt
und drüber ; unter allen , die in das
Haus des HErrn gingen , ein jeglicher
an seinem Tage zu ihrem Amt in ihrer
Hut nach ihrer Ordnung ;

17 . Auch die für Priester gerechnetwur¬
den im Hause ihrerVäter , und die Levi¬
ten , von zwanzig Jahren und drüber , in
ihrer Hut nach ihrer Ordnung ;

18 . Dazu die gerechnet wurden unter
ihre Kinder , Weiber , Söhne und -Töchter ,
unter der ganzen Gemeine . Denn sie
heiligten treulich das Gebeiligte .

ly . Auch waren Männer mit Namen be¬
nannt unter denKindernAarons , denPrie -
stern , auf dcnFeldern derVorstädtein allen
Städten , daß sieTheil gäben allen Manns¬
bildern unter den Priestern , und allen ,
die unter die Leviten gerechnet wurden .

20 . Also that Hiskia im ganzen Juda ,
und that , was gut , reckt und wahrhaftig
war vor dem HErrn , seinem GOtt .

21 . Und in allem Thun , das er anffng ,
am Dienst des Hauses GOttes nach dem
Gesetz und Gebot , zu suchen seinen GOtt ,
das that er von ganzem Herzen ; * darum
ha tte er auch Glück . * Jos . r, 8 . Ps . i , Z .

Das g2 Lapircl .
Hl - k,S wunderbare » eschützung wider Sanherib

i .A ^ ach diesen Geschichten und Treue
kam Sanberib , der König z», As-

sur , und zog in Juda , und lagerte sich
vor die Vesten Städte , und gedachte sie
zu sich zu reisten .

2 . Und da Hiskia sähe, daß Sanhcrib
kam , und sein Angesicht stand zu strei¬
ten wider Jerusalem ;

z . Ward er Raths mit seinen Obersten
und Gewaltigen , zuzudeckcn die Wasser
von den Brunnen , die draußen vor der
Stadt waren ; und sie halfen ihm .

4 . Und cs versammlete sich ein großes
Volk , und deckten zu alle Brunnen und
fließende Wasser mitten im Lande , und
sprachen : Daß die Könige von Affur
nicht viel Wasser finden , wenn sie
kommen .

5 . Und er ward getrost , und bauete alle
Mauren , wo * sie lückicht waren , und
machte Thürme darauf , und bauete drau¬
ßen noch eine andereMauer , und bevestigte
Mills an der Stadl Davids ; und machte
viele Waffen und Schilder . * c . 25, 2z .

6 . Und stellete die Hauptleute zum Streit
neben das Volk , und sammlete sie zu sich
auf die breite Gasse am Thor der Stadt ,
und redete * herzlich mit ihnen , und sprach :

» c. zo , 22 .
7 . Seyd getrost und frisch , fürchtet euch

nicht , und zaget nicht vor demKönigevon
Assur , noch vor allem dem Haufen , der
bey ihm ist ; denn * es ist ein größerer mit
uns , weder mit ihm . * i Joh . 4 , 4 .

8 . Mit ihm ist * ein fleischlicher Arm ;
mit uns aber ist der HErr , unser GOtt ,
daß er uns helfe und führe unfern
Streit . Und das Volk verließ sich auf
dir Worte Hiskia , des Königs Juda .

* Jkr . 17, 5. 7 .
y . Darnach sandte Sanberib , der König

zu Affur , seine Knechte gen Jerusalem
( denn er lag vor Lachis , und alle seine
Herrschaft mit ihm ) zu Hiskia , dem Köni¬
ge Juda , und zum ganzen Juda , das zu
Jerusalem war , und ließ ihm sagen :

io . So spricht Sanherib , der König zu
Assur : Weß vertröstet ihr euch , die ihr
wohnet in dem belagerten Jerusalem ?

n . Hiskia beredet euch , daß er euch
gebe in den Tod , Hunger und Durst , und
spricht : Der HErr , unser GOtt , wird
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lästert GOtt . 2 Lhronica zz . Hiskia todtkrank . 485
uns erretten von der Hand des Königs
zu Assur .

i2 . Ist Er nicht der Hiskia , der seine
Höhen und Altäre weggerhan hat , und
gesagt zu Juda und Jerusalem : Vor
Einem Altar sollt ihr anbeten , und dar¬
auf räuchern ?

i ^ . Wisset ihr nicht , was Ich und meine
Vater gethan haben allen Völkern in Län¬
dern ? * Haben auch die Götter der Heiden
inLändern mögen ihreLänder 'erretten von
meiner Hand ? * 2 .Kön . i8 , ZZ . ( . 19 , 12 .

14 . Wer ist unter allen Göttern dieser
Heiden , die meine Väter verbannet haben ,
der sein Volk habe mögen erretten von
meiner Hand , daß euer GOtt euch sollte
mögen erretten aus meiner Hand ?

iZ . So laßt euch nun Hiskia nicht auf¬
setzen , und laßt euch solches nicht bereden ,
und glaubet ihm nicht . Denn so keinGott
aller Heiden und Königreiche hat sein Volk
mögen von meiner und meiner Vater
Hand erretten ; so werden auch euch eure
Götter nicht erretten von meiner Hand .

16 . Dazu redeten seine Knechte noch
mehr wider den HErrn , den GOtt ,
und wider seinen Knecht Hiskia .

17 . Auch schrieb er Briefe , Hohn zu
sprechen dem HErrn , dem GOtt Israels ,
und redete von ihm , und sprach : Wie
die Götter der Heiden in Ländern ihr Volk
nicht haben errettet von meiner Hand ;
so wird auch der GOtt Hiskia sein Volk
nicht erretten von meiner Hand .

18 . Und sie riefen mit lauter Stimme
auf jüdisch zum Volk zu Jerusalem , das
auf der Mauer war , sie furchtsam zu
machen und zu erschrecken , daß sie die
Stadt gewönnen ;

19 . Und redeten wider den GOtt Jerusa¬
lems , wie wider die Götter der Völker auf
Erden, dieMenschen Hände Werk waren .

22 . Aberder König Hiskia , und der
Prophet Jesaia , der Sohn Amoz , beteten
dawider und schrieen gen Himmel .

21 . Und der HErr * sandte einen Engel,
der vertilget ,.' alle Gewaltigen des Heers
und Fürsten undObersren im Lager desKö -
" >Mu Assur, daß er mit Schanden wie¬
der in seinLand zog . Und da er in seines
Gottes Haus ging , sälleten ihn daselbst
durchs Schwerdt , die von seinem eigenen
Leibe gekommen waren . * Es. 37 , z6 . re .

22 . Also half der HErr HisAa und denen
zu Jerusalem aus der Hand Sanheribs ,
des Königs zu Assur, und aller anderer ,
und enthielt sie vor allen umher .

2z . Daß viele dem HErrn Geschenke
brachten gen Jerusalem , und Kleinodien
Hiskia , dem Könige Juda . Und er ward
darnach erhaben vor allen Heiden .

24 . Zu der Zeit * ward Hiskia todtkrank ;
und er bat den HErrn . Der geredete ihm ,
und gab ihm ein Wunder . * Es . z8 , i .

25. Aber Hiskia vergalt nicht, wie chm
gegeben war ; denn * sein Herz erhob sich .
Darum kam der Zorn über ihn , und über
Juda und Jerusalem . * e . 26 , i 5 .

26 . Aber Hiskia demüthigte sich, daß sein
Herz sich erhoben hatte , samt denen zu
Jerusalem ; darum kam der Zorn des
HErrn nicht über sie, weil Hiskia lebte .

27 . Und Hiskia hatte sehr großen Reich¬
thum und Ehre , und machte ihm Schätze
von Silber , Gold , Edelsteinen , Würze ,
Schilder » , und allerley köstlichemGeräthe;

28 . Und Kornhäuser zu dem Einkom¬
men des Getreides , Mösts und Ochls ;
und Ställe für allerley Vieh , und Hür¬
den für die Schafe .

29 . Und bauete ihm Städte , und hatte
Vieh an Schafen und Rindern die Men¬
ge ; denn GOtt gab ihm sehr großes Gut .

zo . Er ist der Hiskia , der die hohe Was¬
serquelle jn Gihon zudeckte, und leitete
sie hinunter vonl Abendwärts .zur Stadt
Davids ; denn Hiskia war glückselig in
allen seinen Werken ,

zi . Da aber die * Botschaftrn der Fürsten
von Babel zu ihm gesandt waren , zu fra¬
gen nach dem Wunder , das im Lande ge¬
schehen war , verließ ihn GOtt also , daß er
ihn versuchte , auf daß kund würde alles ,
was in seinem Herzen war . * Es. Z9 , r.

Z2 . Was aber mehr von Hiskia zu sa¬
gen ist, und seine Barmherzigkeit ; siehe,
daß ist geschrieben * in dem Gesicht des
Propheten Jesaia , des Svhnes Amoz , im
-s- Vuch der Könige Juda und Jiraels .

* Es. z6 , i . -;- 2Kön . i8 , i . t .
zz . Und Hiskia entschlief mit seinen Vä¬

tern , und sie begruben ihn über dieGraber
der Kinder Davids . Und ganz Juda , und
die zu Jerusalem thaten chm Ehi-e in sei¬
nem Tode . Und * semSohnManasse ward
König an seiner Statt . * 2 Kön . 22 . a .

Hh z Das



486 Manasse sündiget sehr , 2 Chronica zg .
Das zz Lapirel .

! Man ,

thut Buße .

Regierung Manasse und Amons .

i . AH >anasse * war zwölf Jahre alt, da er
«vlKönigward , und regierete fünf und

fünfzig Jahre zu Jerusalem ; * 2 ^ 011 . 21 , 1.
2 . Und that, das dem HErrn übel ge¬

fiel, nach * den Greueln - er Heiden, die
der HErr vor den Kindern Israel ver¬
trieben hatte ; * 5 Mos. 18, y .

Z . Und kehrete sich um und bauetc dieHö -
hen , * die sein Vater Hiskia abgebrochen
hatte, und stiftete Baalim Altäre , und
machte Haine , und betete an allerley
Heer am Himmel , und dienere ihnen .

* 2 drbu . 18 ,
4 . Er dauere auch Altäre im Hause des

HErrn , davon der HErr * geredet hat :
Zu Jerusalem soll mein Name seyn
ewiglich . * 5Mos. 12 , 5 . 11 . iKön . y , z .

5 . Und bauete Altäre allerley Heer am
Himmel in beiden Höfen am Hause des
HErrn .

6 . Und er ließ seineSöhne durchs Feuer
gehen im Thal des Sohnes Hinnoms , und
wählte Tage , und achtete auf Vogelge -
schrey , und zauberte , und stiftete Wahrsa¬
ger und Zeichendeuter , und that viel , das
dem HErrn übel gefiel , ihn zu erzürnen .

7 . Er setzte auch Bilder und Götzen ,
die er machen ließ , in das Haus GOt -
tes , davon der HErr David geredet hat¬
te , und * Salomo , seinem Sohne : In
diesem Hause zu Jerusalem , die ich er¬
wählet habe vor allen Stämmen Israels ,
will ich nieinen Namen setzen ewiglich ;

* c. 7, 10 .
8 . Und will nicht mehr den Fuß Israels

lassen weichen vom Lande , das ich ihren
Vätern bestellet babe ; so ferne sie sich
halten , daß sie thun alles , was ich ih¬
nen geboten habe , in allem Gesetz , Ge¬
boten , und Rechten durch Mose .

y . Aber Manasse verführete Juda und
die zu Jerusalem , daß sie ärger thaten ,
denn die Heiden ; die der HErr vor den
Kindern Israel vertilget hatte .

10 . Und wenn der HErr mit Manasse
und seinem Volk reden ließ , * merkten
sie nicht darauf . * c . 24 , iy .

11 . Darum ließ der HErr über sie kom¬
men die Fürsten des Heers des Königs zu
Assur ; die nahmen Manasse * gefangen
mitFesseln , und banden ihn mitKetten , und
brachten ihn gen Babel . * Ps. iv7 , iO . s .

12 . Und da er * >n der Angst war , ttch -̂
te er vor dem HErrn , seinem GOtt , und
demuthigte sich sehr vor dem GOtt sei¬
ner Vater , * Ps. lX7

ig . Und bat und flehete ihm . Da er -
horete er sem Flehen , und brachte ihn
wieder gen Jerusalem zu seinem König¬
reich . Da erkannte Manasse , daß der
HErr GOtt ist . ' " ^

-14 . Darnach bauete er die äußersten
Mauren an derStadtDavids vonAbend -
roärts an Gihon im Bach , und da man
zum Fischthor eingchet , und umher an
Ophel , und machte sie sehr hoch , und leg¬
te Hauptleute in die vesten Städte Juda ,

iz . Und that weg die fremden Götter,'
und die Götzen aus dem Hause des
HErrn , und alle Altäre, die er gebauet
hatte auf dem Berge des Hauses des
HErrn , und zu Jerusalem ; und warf
sie hinaus vor die Stadt .

16 . Und richtete zu den Altar des
HErrn , und opferte darauf Dank -
cpfer und Lobopfcr ; und befahl Juda ,
daß sie dem HErrn , dem GOtt Israels ,
dienen sollten .

17 . Doch opferte das Volk auf den Hö¬
hen ; wiewol dem HErrn , ihrem GOtt.

18 . Was aber mehr von Manasse zu
sagen ist , und sein Gebet zu seinem GOtt,
und die Rede der Schauer , die mit ihm
redeten im Namen des HErrn , des
GOttes Israels , siehe , die sind * unter
den Geschichten der Könige Israels .

* 2 Kön . 21 , 1.
iy . Und sein Gebet und Flehen , und alle

seine Sünde und Misscthat , und die Sta¬
te , darauf er die Höhen bauete und Haine
und Götzen stiftete, ehe denn er gedemü -
thiget ward , siehe, die sind geschrieben
unter den Geschichten der Schauer .

20 . Und Manasse entschlief mit seinen
Vätern , und sic begruben ihn in seinein
Hause . Und * seinSohn Amon ward Kö¬
nig an seiner Statt . * 2 Kön . 21 , 18.

21 . Zwey und zwanzig Jahre alt war
* Amon , da er König ward , und regierete
zwey Jahre zu Jerusalem . * 2Kön . 2i ,iy .

22 . Und that , das dem HErrn übel
gefiel , wie sein Vater Manasse gethan
hatte . Und Amon opferte allen Götzen ,
die sein Vater Manasse gemacht hatte ,
und dienere ihnen .

2z . Aber
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Josia reiniget den Tempel . 2 Chronica zg . Z4 . Gesetzbuch gefunden . 487
2z . Aber er demürhigte sich nicht vor¬

dem HErrn , wie sich sein Vater Ma -
gedemüthigct hatte ; denn er,

Amon , machte der Schuld viel .
24 . Und * seine Knechte machten einen

Bund wider ihn , und tödteten ihn in
seinem Hause . * 2 Kön . 12 , 20 .

2§ . Da schlug * das Volk im Lande alle,
die de» Bund wider den König Amon ge¬
macht batten . Und das Volk im Lande
machtcJosia , seinen Sohn , zum Könige
an seiner Statt . * 2 Kön . 14 , 5 .

Das g4 Lapirel .
Josia ocinigot und bessert den Tempel .

l .Hr cht * Jabre alt war Josia , da er .Kö -
<4 nig ward , und regierete ein rmd

drcyßig Jahre zu Jerusalem , * 2 .Kön .22 , i .
2 . Und * that , das dem HErrn wobl

gefiel , und wandelte in den Wegen seines
Vaters Davids , und wich weder zur
Rechten noch zur Linken . * c . 29 , 2 .

z . Denn im achten Jahr seines König¬
reichs , da er noch ein Knabe war , fing
er an zu suchen den GOtt seines Vaters
Davids , und im zwölften Jahr * fing er
an zu reinigen Juda und Jerusalem von
den Höhen , und Hainen , und Götzen , und
gegossenen Bildern ; * Sir . 49 , z .

4 . Und ließ vor ihm * abbrechen die Al¬
täre Baalim , und die Bilder oben dar¬
auf hieb er oben herab ; und die Haine ,
und Götzen , und Bilder zerbrach er , und
machte sic zu Staub , und streuete sie auf
dieGrabcr derer , die ihnen geopfert hatten ;

* 2 jtbll . II , 18 -
5 . Und * verbrannte die Gebeine der

Priester auf den Altären , und reinigte
also Juda und Jerusalem , * iKön . ig , 2 .

6 . Dazu in den Städten Manasse,
Ephraims , Simeons und bis an Naph -
thali , in ihren Wüsten umher .

7 . Und da er die Altäre und Haine
abgebrochen , und die Götzen klein
zermalmet , und * alle Bilder abge -
hauen hatte im ganzen Lande Israel ,
kam er wieder gen Jerusalem .

* z Mos . Ä , zo .
8 . Im achtzehnten Jahr seines König¬

reichs , da er das Land und das Haus ge -
reiniget hatte , sandte er Saphan , den
Sohn Azalja , und Maescja , den Stadt -
vvgt , und Joah , den Sohn Joahas ,
den Kanzler , zu bessern das Haus des
HErrn , seines GOttes .

9 . Und sie kamen zu dein Hohenpriester
Hilkia . Und man gab ihnen das Geld , das
zum Hause GOttes gebracht war , welches
die Leviten , die an der Schwelle hüteten ,
gesammlet hatten von Manasse , Ephraim ,
und von allen klebrigen in Israel, und vom
ganzen Juda und Benjamin , und von
denen , die zu Jerusalem wohneten .

10 . Und * gaben es unter die Hände den
Arbeitern , die bestellet waren am Hause
des HErrn . Und sie gaben cs denen , die
da arbeiteten am Hause des HErrn , und
wo es baufällig war, daß sie das Haus
besserten . * 2 Kön . 22 , 5 .

11 . Dieselben gaben esfortdenZimmcr -
leuten und Bauleuten , gehauene Steine
und gehöfeltes Holz zu kaufen , zu den
Balken an den Häusern , welche die Kö¬
nige Juda verderbet hatten .

12 . Und die Männer arbeiteten am Werk
treulich . Und es waren über sie Verordner
Jahath und Obadja , die Leviten aus den
Kindern Merari , Sacharja und Mesul -
lam aus den Kindern der Kahathiten ,
das Werk zu treiben ; und waren alle
Leviten , die auf Saitensviel konnten .

iz . Aber über die Lastträger und Trei¬
ber zu allcrley Arbeit in allen Aemtern
waren aus den Leviten die Schreiber,
Amtleute und Thochüter .

14 . Und da sie das Geld heraus nah¬
men , das zum Hause des HErrn einge¬
leget war ; fand Hilkia , der Priester,
das Buch des Gesetzes des HErrn ,
durch Mose gegeben .

iz . Und Hilkia antwortete, und svrach
zu Saphan , dem Schreiber : * Jck ha¬
be das Gesetzbuch gefunden im Hause
des HErrn . Und Hilkia gab das Buch
Saphan . * 2 Kön . 22 , 8 .

16 . Saphan aber brachte es zum Kö«
nige, und sagte dem Könige wieder , und
sprach : Alles , was unter die Hände dei¬
ner Knechte gegeben ist , das macken sie .

17 . Und sie haben das Geld zuhauf ge¬
schüttet , das im Hause des HErrn gefun¬
den ist, und haben es gegeben denen , die
verordnet sind , und den Arbeitern .

18 . Und Saphan , der Schreiber , sagte
es dem Könige an , und sprach : Hilkia ,
der Priester , hat mir ein Duck gege¬
ben . Und Saphan las darinnen vor¬
dem Könige .

Hh 4 iy - " '



488 _ Pro phetin Hulda . 2 Chronica 34 . z§ . Josia erla ngt Gnade ,
iy . Und da der Königs die Worte des Frieden gesammlet werdeuchäßdeineÄu -

Gesetzes höcete , * zerriß er seine Klei¬
der . * Esr . 9 , 1 .

20 . Und der König gebot Hilkia und
Ahikam , dem Sohne Saphans , und Ab -
don , dem Sohne Micha , undSaphan ,
dem Schreiber , und Asaja , dem Knechte
des Königs , und sprach :

21 . Gehet hin , fraget den HErrn für
mich , und für die Uebrigen in Israel , und
für Juda über den Worten des Buchs ,
das gefunden ist ; denn der Grimm des
HErrn ist groß , der über uns entbrannt
ist, daß unsere Väter nicht gehalten haben
das Wort des HErrn , daß sie thaten ,
wie geschrieben stehet in diesen : Buch .

22 . La ging Hilkia hin , samt den an¬
dern vom Könige gesandt , zu der Pro¬
phetin Hulda , dem Weibe Sallums ,
des Sohnes Takehaths , des Sohnes
Hasra , des Kleiderhüters , die zu Jeru¬
salem wohnete im andern Theil , und re¬
deten solches mit ihr .

2z . Und siesprach zu ihnen : So spricht
der HErr , der GOtt Israels : Saget
dem Manne , der euch zu mir gesandt hat :

24 . So spricht der HErr : Siehe ,
ich will Unglück bringen über diesen
Ort , und die Einwohner , alle die Flü¬
che , die geschrieben stehen im Buch ,
das man vor dem Könige Juda gelesen
hat ; * zMos . 26 , i4 . s. Mos . 28 , , 5 . f .

25 . Darum , daß sie mich verlassen
haben und andern Göttern geräuchert ,
daß sie mich erzürneten mit allerley Wer¬
ken ihrer Hände . Und mein Grimm soll
angezündet werden über diesen Ort , und
nicht ausgclöschet werden .

26 . Und zum Könige Juda , der euch
gesandt hat den HErrn zu fragen , sollt
ihr also sagen : So spricht der HErr ,
der GOtt Israels - von den Worten ,
die du gehöret hast :

27 . Darum , daß dein Herz weich gewor¬
den ist, und * hast dich gedemüthiqet vor
GOtt , da du seine Worte höreteft wider
diesen Ort und wider die Einwohner ,
und hast dich vor mir gedemüthiget und
deine Kleider zerrissen und vor mir ge -
weinet ; so habe Ich dich auch erhöret ,
spricht der HErr . * c . zz , 12 .

28 . Siehe , ich will dich sammlen zu dei¬
nen Vätern , daß du in dein Grab mit

gen nicht * sehen alles das Unglück , das
ich über diesen Ort und die Einwohner
bringen will . Und sie sagten es dem
Könige wieder . * 2Kön . 22 , 2o

2c- . Da * sandte der König hin , und
ließ zuhauf kommen alle Aelteftcn in Ju¬
da und Jerusalem .

^ 2Kön . 2Z , 1.

ZO . Und der König ging hinauf ins Haus
des HErrn , und alle Männer Juda und
Einwohner zu Jerusalem , die" Priester ,
die Leviten und allesVolk , beides klein und
groß ; und wurden vor ihren Ohren gele¬
sen alle Worte im Buch des Bundes , das
im Hause des HErrn gefunden war .

zi . Und der König trat an seinen Ort ,
und machte * einen Bund vor dem
HErrn , daß man dem HErrn nach¬
wandeln sollte , zu halten seine EX' bote,
Zeugnisse und Reckte von ganzem Herzen
und von ganzer Seele , zu thun nach allen
Worten des Bundes , die geschrieben stan¬
den in diesem Buch . * c . i5 , i2 . Jvs . 24 ,25 .

Z2 . Und standen da alle , die zu Je¬
rusalem und in Benjamin vorhanden
waren . Und die Einwohner zu Jerusa¬
lem thaten nach dem Bunde GOtres ,
ihrer Väter GOtt .

zz . Und Josia that weg alle Greuel aus
allen Landen , dle der Kinder Israel waren ,
und schaffte , daß alle , die in Israel gefun¬
den wurden , dem HErrn , idrem GOtt ,
dieneten . * So lange Josia lebte, wichen
sie nicht von dem HErrn , ihrer Väter
GOtt . * Nicht . 2 , 7 .

Das Z5 Lapircl .
Josia hält Passah , ' und kommt um im Streit

i . l Ind Josia * hielt dem HErrn Pas -
^ sah zu Jerusalem , und schlachtete

das Passah am vierzehnten Tage des
ersten Monats . * 2Kön . 2z , 2i .

2 . Und er stellete die Priester in ihre
Hut , und stärkte sie zu ihrem Amt im
Hause des HErrn .

z . Und sprach zu den Leviten , die ganz
Israel lehreten und dem HErrn gchei -
liget waren : Thut die heilige Lade
* in das Haus , das Salomo , der
Sohn Davids , der König Israels ,
gebauet hat . Ihr sollt sie nicht auf
den Sckultern tragen . So dienet nun
dem HErrn , eurem GOtt , und seinem
Volk Israel ; * i Kon . 6 , 1.

4 . Und
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hält das Passah . 2 Lhromca z§ . Cerenronien dabey . 489
4 . Und schicket das Haus eurer Väter

in eurer Ordnung , wie sie beschrieben ist
von David , dem Könige Israels , und
seinem Sohne Salomo ;

Z. Und stehet im Heiligthum nach der
Ordnung der Väter Häuser , unter eu¬
ren Brüdern , voin Volk geboren , auch
die Ordnung der Väter Häuser unter
den Leviten ;

6 . Und schlachtet das Passah , und hei¬
liget euch, und schicket eure Brüder , daß
sie thun nach dem Wort des HErrn
durch Mose .

7 . Und Josia gab zur * Hebe für den
gemeinen Mann Lämmer und junge Zie - ,
gen ( alles zu dem Passah für alle, die vor¬
handen waren ) an der Zahl dreyßig tau¬
send , und drey tausend Rinder ; und alles
von dem Gut des Königs . * c . zo, 24 .

8 . Seine Fürsten aber gaben zur Hebe
freywillig für das Volk und für die Prie¬
ster und Leviten ( nemlich Hilkia , Sacharja
und Jehiel , die Fürsten im Hause GOttes
unter den Priestern ) zum Passah , zwey
tausend und sechs hundert ( Lämmer und
Ziegen ,sj dazu drey hundert Rinder .

y . Aber Chananja , Semaja , Netha -
neel und seine Brüder , Hasabja , Jejel ,
und Josabad , der Leviten Obersten , gaben
zur Hebe den Leviten zum Passah fünf
tausend ( Lämmer und Ziegen , sj und dazu
fünf hundert Rinder ,

io . Also ward der Gottesdienst be¬
schickt ; und die Priester standen an ihrer
Stäke , und die Leviten in ihrer Ordnung ,
nach dein Gebot des Königs ,

n . Und sie schlachteten das Passah ,
und die Priester nahmen von ihren Hän¬
den und sprengeten , und die Leviten zo¬
gen ihnen die Haut ab .

12 . Und thaten die Brandopfer davon ,
daß sie es gäben unter die Theile der
Väter Häuser in ihrem gemeinen Hau¬
fen , dem HErrn zu opfern , wie es ge¬
schrieben stehet im Buch Mose. So
thaten sie mit den Rindern auch ,

iz . Und sie kochten das Passah am Feu¬
er , wie sichs gebühret . Aber was gehci -
liget war , kochten sie in Töpfen , Kesseln
und Pfannen ; und sie machten es eilend
für den gemeinen Haufen .

14 . Darnach aber bereiteten sie auch für
sich und für diePriester . Denn dicPriester ,

die Kinder Aarons , schafften an dem
Brandopfer und Fetten bis in die Nacht .
Darum mußten die Leviten für sich , und
für die Priester , die Kinder Aarons ,
zu bereiten .

15 . Und die * Sänger , die Kinder As-
saphs , standen an ihrer Stäke , nach dem
Gebot Davids , und Assaphs , undHemans ,
und Jcdithuns , des Schauers desKönigs ,
unddie -j- Thorhüter an allen Thoren , und
sie wichen nicht von ihrem Amt ; denn
die Leviten , ihre Brüder , bereiteten zu für
sie . * iChron . 26 , i . l - iChron . 27, 1 .

16 . Also ward beschickt aller Gottes¬
dienst des HErrn des Tages , daß man
Passah hielt , und Brandopfer that auf
dem Altar des HErrn , nach dem Ge¬
bot des Königs Josia .

17 . Also hielten dieKinder Israel , die vor «
Händen waren , Passah zu der Zeit und das
Fest der ungesäuerten Brodte sieben Tage .

18 . Es war aber kein * Passa gehalten
in Israel , wie das , von der Zeit an
Samuels , des Propheten , und kein König
in Israel hatte solch Passah gehalten ,
wie Josia Passah hielt , und die Priester ,
Leviten , ganz Juda , und was von Is¬
rael vorhanden war , und die Einwoh¬
ner zu Jerusalem . * c . zo , 26 .

iy . Im achtzehnten Jahr des König¬
reichs Josia ward dis Passah gehalten .

20 . Nach diesem , da Josia das Haus
zugerichtet hatte , * zog Necho , der König
in Egypten , herauf , zu streiten wider
Carckemis am Phrath . Und Josia zog
aus , ihm entgegen . * 2 Kön . 2z , 29 .

21 . Aber er sandte Boten zu ihm , und
ließ ihm sagen : Was habe ich mit dir zu
thun , König Juda ? Ich komme jetzt nicht
wider dich , sondern ich streite wider ein
Haus , und GOtt hat gesagt , ich soll
eilen . Höre auf von GOtt , der mit mir
ist , daß er dich nicht verderbe .

22 . Aber Josia wandte sein Angesicht
nicht von ihm , sondern stcllete sich mit ihm
zu streiten , und gehorchte nicht den Wor¬
ten Necko aus dem Munde GOttes ; und
kam mit ihm zu streiten auf dcrEbenc bcy
* Megiddo . * 2Kön . 2g , zo . Zach . i2 , n .

2g . Aber dieSchützen * schossen den König
Josia ; und der König sprach zu seinen
Knechten : Führet mich hinüber , denn
icb bin sehr wund . * i Kön . 22 , Z4 >

Hh 5 24 . Und



4YO Joabas und Jojakim . 2 Chronic a zz . z6 .
24 . Und seine Knechte thaten ihn von

dem Wagen , und führten ihn auf seinem
andern Wagen , und brachten ihn gen Je¬
rusalem ; und er starb , und ward begraben
unter den Gräbern seiner Vater . Und
ganz Juda und Jerusalem trugen Leide
um Jofia .

25 . Und * Jeremia klagte Josia ; und
alle Sänger und Sängerinnen redeten
ihre Klaglieder über Josia , bis auf diesen
Tag , und machten eine Gewohnheit dar¬
aus in Israel . Siehe, es ist geschrieben
unter d ?n dtlaglicdern . * Jer . 22 , 10 . 11 .

26 . Was aber mehr von Josia zu sa¬
gen ist , und seine Barmherzigkeit nach
der Schrift im Gesetz des HErrn ,

27 . Und seine Geschichte , beide die ersten
und letzten ; siehe , das ist * geschrieben
im Buch der Könige Israels und Juda .

22 , I . .

- Das z6 Lapitel .
Von JosiL Nachfolgern , und der babylonischen

Gefangenschaft .

snd das Volk im Lande nahm * Joa -
has , den Sohn Josia , und mach¬

ten ihn zum Könige an seines Vaters
statt zu Jerusalem . * 2Kön . 2g , zO .

2 . Drcv und zwanzig Jahre alt war
Joahas , da er König ward , und regie¬
rte dr . y Monate zu Jerusalem ,

z . Denn der König in Egypten setzte ihn
ab zu Jerusalem , und büßte das Land um
hundert Zentner Silber und einen Zent¬
ner Gold .

4 . Und der .König in Egypten machteElia -
kim , seinenBruder , zumKönige über Juda
und Jerusalem , und wandelte seinen Na¬
men Jojakim . Aber seinenBruder Joahas
nahm Necho , und brachte ihn in Egypten .

5 . Fünf und zwanzig Jahre alt war Jo¬
jakim , da er König ward , und regierte elf
Jahre zu Jerusalem , und that, das dem
HZ rn , seinem GOtt , übel gefiel .

6 . Und NebucadNezar , der König zu
Babel , zog wider ihn herauf, * und band
ihn mit Ketten , daß er ihn gen Babel
führte . * Ezech . i9 , y .

7 . Au ch brachte NebucadNezar * etliche
Gekaße des Hauses des HErrn gen Ba¬
bel , und that sie in seinen Tempel zu Babel .

» Esr . 1, 7 .
8 . Was aber mehr von Jojakim zu sagen

ist, und seine Greuel, die er that, und die
an ihm gefunden wurden ; siehe, die sind
-geschrieben im Buch der Könige Israels

Jidekia .
und Juda . Und sein Solm * Jojachin
ward König an seiner Statt * 2 .Kon .24 6 .

9 . Acht Jahre alt war Jojachin , da er
König ward , und regierte drcyMonate
und zehn Tage zu Jerusalem , und that,
das dein HErrn übel gefiel .

ro . Da aber das Jahr umkam , * sandte
hin NebucadNezar und ließ ihn gen Babel
holen mit den köstlichen Gefäßen im Hause
deö HErrn , und machte ff Zidekia , seinen
Bruder , zum Könige über Juda und Jeru¬
salem . * 2Kön . 24 , w . i2 . -f Jer . 52 , 1.

11. Ein und zwanzig Jahr ? alt war
Zidekia , da er König ward , und regie¬
rte elf Jahre zu Jerusalem .

12 . Und that, das dem HErrn , seinen,
GOtt, übel gefiel , und demüthigte sich
nicht vor dcmPropheten Jeremia , derda
redete aus dem Munde des HErrn .

iz . Dazu ward er abtrünnig von Ne¬
bucadNezar , dem Könige zu Babel , der ei¬
nen Eid bey GOtt von ihm genommen
hatte , und ward halsstarrig und verstock¬
te sein Herz , daß er sich nicht bekehrte zu
dem HErrn , dem GOtt Israels .

14 . Auch alle Obersten unter den Prie¬
stern , samt dem Volk , machten des Sün¬
digend viel * nach allerley Greuel der Hei¬
den , und verunreinigten das Haus des
HErrn , das er geheiligt hatte zu Je¬
rusalem . * 5 Mos. 18 , 9 .

iz . Und der HSrr, ihrer Väter GOtt,
sandte zu ihnen durch seine * Boten frühe .
Denn er schonte seines Volks , und seiner
Wohnung . * Luc . 20, 10 . Apost . 7, 52 .

16 . Aber sie spotteten der Voten GOt -
tes , und verachteten seine Worte , und
äfften seine Propheten , bis der Grimm
des HErrn über sein Volk wuchs , daß
kein Heilen mehr da war .

17 . Denn er führte über sie den Kö¬
nig der Chaldäer, und ließ erwürgen ih¬
re junge Mannschaft mit dem Schwert
im Hause ihres Htligthums , und ver¬
schönere weder der Jünglinge noch Jung¬
frauen , weder der Alten noch der Groß¬
vater ; alle gab er sie in seine Hand .

18 . Und * alle Gefäße im Hause
GOttes , große und kleine , die Schätze
im Hause des HErrn , und die Schatze
des Königs und seiner Fürsten , alles
ließ er gen Babel führen .

' * 2Kön . 25, iz . f .
19 . Und



GOtt lenket Kores

ly . Und sie verbrannten das Haus GOt -
tcs , * und brachen ab die Mauren zu Jeru¬
salem , und alle ihre Pallasre brannten sie
mit Feuer aus , daß alle ihre köstlichen Ge¬
rüche verderbet wurden . * Nehem . i , z .

20 . Und führete weg gen Babel , wer vom
Schwerdtübergcbliebcn war ; und wur¬
den seine und seiner Söhne Knechte , bis
das Königreich der Perser regieret ?,

21 . Laß erfüllet würde das Wort des
HErrn durch * den Mund Jeremia , bis
das Land an seinen Sabbathen genug
batte . Denn die ganze Zeit über der Ver -
störung war Sabbath , bis daß siebenzig
Jahre voll waren . * Jer . 25, ii . rc .

Esra 1 . 2 . zur Güte gegen Juda . 4 B

22 . Aber im ersten Jahr Kores , des
Königs in Persien , daß erfüllet würde
das Wort dcsHErrn durch * den Mund
Jeremia geredet , erweckte der HErr den
Geist -s- Kores , des Königs in Persien ,
daß er ließ ausschreven durch sein gan¬
zes Königreich , auch durch Schrift , und
sagen : * Esr . i , i . -f- Es . 44 , 28 .

2Z . S0 sprichtKores , derKönig inPersien :
Der HErr , der GOtt vom Himmel , hat
mir alle Königreiche in Landen gegeben ,
und hat mir befohlen , ihm ein Haus zu
bauen zu Jerusalem in Juda . Wer nun
unter euch seines Volks ist, mit dem sey
der HErr , sein GOtt , und ziehe hinauf .

Das Buch Esra .
Das i Lapirel .

Kcrcs , cdcr ityrus , erMt die gefangenen Juden .
m ersten * Jahr Kores , des Kö -

^ Fd nias in Persien , daß erfüllet
wurde das Wort des HErrn
durch denMund -ß Jeremia ge¬

redet , erweckte der HErr den Geist Ko¬
res , des Königs in Persien , daß er ließ
ausschreven durch sein ganzes Königreich ,
auch durch Schrift , und sagen :

* 2Chr .z6 , 22 . Esr . 5, lg . -j- Jer .2Z,n . rc .
2 . So sprichtKores , derKönig inPer¬

sien : Der HErr , der GOtt vom Himmel ,
hat mir alle Königreiche in Landen gege ?
den , und er hat mir befohlen , ihm ein
Haus zu bauen zu Jerusalem in Juda ,

z . Wer nun unter euch seines Volks
ist , mit dem sey sein GOtt , und er ziehe
hinauf gen Jerusalem in Juda , und
baue das Haus des HErrn , des GOt -
tes Israels . ' Er ist der GOtt , der zu
Jerusalem ist .

4 . Und wer noch übrig ist an allen
Orten , da er ein Fremdling ist , dem hel¬
fen die Leute seines Orts mit Silber und
Gold , Gut und Vieh , aus freyem Wil¬
len zum Hause GOttes zu Jerusalem .

5 . Da machten sich auf die Obersten
Vater aus Juda und Benjamin , und die
Priesterund Leviten , alle , derenGeist GOtt
erweckte , hinauf zu ziehen und zu bauen
das Haus des HErrn zu Jerusalem .

6 . Und alle , die um sie her waren ,
stärkten ihre Hände mit silbernem und

goldenem Gerüche , mitGut undDieh , und
Kleinod , ohne was sic frevwillig gaben .

7 . Und der König Kores that heraus die
Gefäße des Hauses des HErrn , die Ne -
bucadNezar aus Jerusalem genommen ,
und in seines GOttes Haus gethan hatte .

8 . Aber Kores , der König in Persien ,
that sie heraus durch Mithredath , den
Schatzmeister , und zählete sie dar * Scs -
bazar / dem Fürsten Juda . * c . Z, 14 .

y . Und dis ist ihre Zahl : Dreyßig gol¬
dene Becken , und tausend silberne Becken ,
neun und zwanzig Messer ,

10 . Dreyßig goldene Becher , und der
andern silbernen Becher vier hundert und
zehn , und anderer Gefäße tausend .

11 . Daß aller Gefäße , beides goldene
und silberne , waren fünf tausend und
vier hundert . Alle brachte sie Sesba -
zar herauf mit denen , die aus dem Ge -
fängniß von Babel herauf zogen gen
Jerusalem .

Das 2 Lapirel .
Zahl und Register der wiedcrkehrcriden Juden ,

und ihre Steuer . .
i . (7> is * sind die Kinder aus den Lan -

dern , die herauf zogen aus dein
Gefängnis ; , die NcbucadNczar , der König
zu Babel , harte gen Babel geführet , und
wieder gen Jerusalem und in Juda ka¬
men , ein jeglicher in seine Stadt .

- Nch . 7 , 6 .
2 . Und kamen mit Scrubabel , Jest ' i ,

Nehemia , Seraja , Reclja , Mardochm ,
Bilsan , Mispar , Digevai , Rehum und

Daena .
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